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Labor Dr. Heidrich & Kollegen · Klinikweg 23 · 22081 Hamburg · Mail: info@labor-heidrich.de · www.labor-heidrich.de

Dr. Jens Heidrich
Facharzt für 
Laboratoriumsmedizin 
und Hämostaseologie

Als Mitglied beim SC Victoria haben Sie schon die Entscheidung 
getroffen, sich Zeit für Bewegung zu nehmen und Ihrem Körper
damit einen gesundheitlichen Kick zu verschaffen. Auch wir haben
uns Ihrer Gesundheit verschrieben und stehen Ihnen Frage und
Antwort zu Ihren „inneren Werten“.

Um gesund Sport zu treiben, empfiehlt sich ein Check-up der 
Leistungsfähigkeit – nicht nur für die Profis. 

Ergänzend zur hausärztlichen Diagnostik ermitteln wir für Sie
schnell und direkt in unserem Labor in Barmbek Ihre Werte. Wie
steht es bei Ihnen zum Beispiel um…

• die Gesundheit von Nieren und Leber
• den Ausschluss einer Herzschwäche (BNP)
• den Fettstoffwechsel
• den Vitamin- und Mineralstoffhaushalt 
• den Blutzuckerwert
• oder …?

Vereinbaren Sie einen Termin mit unseren Spezialisten für eine 
individuelle Beratung, und seien Sie wie wir weiterhin mit Vollblut
und Herzblut ein Teil vom SC Victoria.  

Wir beraten Sie gerne! Terminvereinbarung: 040 – 970 799 90

Wir wissen, was in Ihnen steckt. Sie auch?

Vollblut, Herzblut … Victoria!

Sind Sie fit für den Wettkampf? 
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• Vollstationäre Wohnpflege
• Ambulante Pflege zu Hause
• Kurzzeitpflege und Probewohnen
• Tagespflege
• Vorsorge mit der SVS-Karte / Betreutes Wohnen zu Hause
• Mittagstisch im Café Venedig und Essenlieferung nach Hause
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Der Partner für 
Senioren in Hoheluft

Seniorenzentrum St. Markus
Gärtnerstraße 63, 20253 Hamburg
Tel. (040) 40 19 08-0, Fax (040) 40 19 08-99
E-Mail: info.stm@martha-stiftung.de
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VORSTAND

1. VORSITZENDER
	 Ronald Lotz  
	 Tel. über die Geschäftsstelle
	 040/422 51 60 
	 ronald.lotz@sc-victoria.de

2. VORSITZENDER
	 Heiner Helmke
	 heinrich.helmke@sc-victoria.de

SCHATZMEISTER
	 Ernst Lange · ernst.lange@sc-victoria.de

VEREINSJUGENDWART
	 Ramona Ziegenhahn · Tel. 0162 - 325 82 63

1. BEISITZER
	 Inge Reinecke · Tel. 040/560 30 63 

2. BEISITZER
	 Rainer Fricke - rainer.fricke@sc-victoria.de

SPORTWART
	 Rainer Andresen · rainer.andresen@sc-victoria.de

KONTAKT/SPORTANLAGEN/GASTRO
KONTAKT
Sport-Club Victoria Hamburg von 1895 e.V.
	 Geschäftsführer
	 Timm Kartheuser · E-Mail: timm.kartheuser@sc-victoria.de

Geschäftsstellen
	 Lokstedter Steindamm 87 · 22529 Hamburg
	 Telefon 040/422 51 60 · Fax 040/42 91 23 06 · www.sc-victoria.de
	 E-Mail: info@sc-victoria.de  
	 Öffnungszeiten:
	 Montag 	 17 - 20 Uhr	 Dienstag 	 11 - 13 Uhr
	 Mittwoch 	 11 - 13 Uhr	 Donnerstag	 17 - 20 Uhr

Tennis/Hockey/Golf
	 Lokstedter Steindamm 72 · Gastronomie 040/56 77 30  
	 Telefon 040/54 70 99 30 · Telefax 040/54 70 99 32 
	 Annette Hülsebruch-Schäfer
	 E-Mail: tennis@sc-victoria.de  
	 Öffnungszeiten:
	 Montag 	 13 - 15 Uhr
	 Donnerstag	 15 - 17 Uhr

GASTRONOMIEN
Victoria Klause
	 Lokstedter Steindamm 87 · 22529 Hamburg · Telefon 040/420 87 04

Tennis Gastro
	 Lokstedter Steindamm 72 · 22529 Hamburg · Telefon 040/56 77 30
  
 
VICTORIA WERBUNG
	 Gregor V.R. Lotz · E-Mail: info@victoria-werbung.de

SPORTANLAGEN/PLATZWARTE
	 LS 87	 Werner Kaminski, Tanyel Erengün
	 LS 52	 Holger Ramcke, Gerd Malz
	 LS 72	 Michael Angerer, Andreas Krause
	 GS 67	 Manfred Wenzel
		  Edwin Lüdtke

ANSPRECHPARTNER
FUSSBALL
	 David Eybächer
	 david.eybaecher@sc-victoria.de

FUSSBALLFRAUEN
	 Dennis Woff
	 dennis.wolf@sc-victoria.de

TENNIS
	 Sebastian Clausen 
	  0172-5471239

HOCKEY
	 Fritz Burkhardt
	 hockey@sc-victoria.de

TURNEN/GYMNASTIK/YOGA		
	 Ramona Ziegenhahn 
	 0162-325 82 63
	 ramona.ziegenhahn@
	 sc-victoria.de

LEICHTATHLETIK
	 Maximilian Wagner 
	 herr_wagner@web.de

Handball
	 Lennart Wiehler
	 0176-80210161
	 lewiehler@web.de

TISCHTENNIS
	 Doris Heidhoff 
	 dorisheidhoff@web.de

KAMPFKUNST
	 Kolja Kassner
	 0163 - 164 22 17

GOLF
	 Willi Andresen
	 0171-838 85 51
	 golf@sc-victoria.de

KONTEN
	 S.C. Victoria Hamburg von 1895 E.V.
	 Bank: Hamburger Sparkasse  
	 IBAN DE19 2005 0550 1259 1206 06 · BIC HASPDEHHXXX

Spendenkonto
	 S.C. Victoria Hamburg von 1895 E.V.  
	 Bank: Hamburger Sparkasse
	 IBAN: DE67 2005 0550 1259 1275 02 · BIC: HASPDEHHXXX

Jugend-Stiftung
	 Victoria-Jugend-Stiftung  
	 Bank: Hypovereinsbank
	 IBAN: DE27 2003 0000 0649 9008 00 · BIC: HYVEDEMM300

VICTORIA POST
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	 Sport-Club Victoria Hamburg von 1895 e. V.

Redaktion
	 Heiner Helmke
	 E-Mail: heinrich.helmke@sc-victoria.de

Layout
	 Blood Actvertising GmbH und Kirsten Weckel
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	 Postverlagsort Hamburg
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Es gibt eine Sparte in unserem Verein, die zwar mit ihren Berichten 
oft hier vertreten ist, deren sportlichen Leistungen jedoch - vermut-
lich, weil sich, oft wie selbstverständlich, Erfolg an Erfolg rankt - nicht 
den Stellenwert einnehmen, der ihnen gebührt. Die Rede ist von un-
serer Leichtathletikabteilung, der wir uns in diesem Vorwort widmen 
wollen.
Ein kurzer Blick zurück zeigt, welch großartige Rolle unsere blau-gel-
ben Leichtathleten schon in der Vergangenheit in unserem Ver-
einsgeschehen gespielt haben. So haben es Henry Schumacher (2x) 
und Erich Köchermann (4x) zwischen 1924 und 1932 zu mehreren 
deutschen Meistertiteln im Weitsprung und Paula Mollenhauer 
1931 im Diskuswerfen gebracht, Kurz nach dem II. Weltkrieg waren 
es Ludwig Warnemünde (5.000m) und Erich Kruzycki (10.000m), 
die sich diesen Titel auf den Langstrecken sichern konnten. Daneben 
gab es etliche norddeutsche Meisterschaften sowie Berufungen in 
die Nationalmannschaft zu damals sehr populären Länderkämpfen.
Es ist noch nicht allzu lange her, dass Ursula Stelling, die im Feb-
ruar 2016 verstarb, in verschiedenen Altersklassen 5 Weltmeister- 6 
Europameister- sowie 16 deutsche Einzeltitel erringen konnte. Hinzu 
kamen zahllose Mannschaftsmeisterschaften.
Dieser Rückblick soll nur als Einstieg dafür dienen, den seit Jahren 
großartigen Erfolgen vor allem unserer jungen Leichtathletinnen hier 
einmal besondere Aufmerksamkeit zu schenken. So stellen unsere 
Mädchen den Hamburger Mannschaftsmeister in den Altersklassen 
U12 und U16 sowie den Vizemeister in der Altersklasse U14. Daher 
war es auch mehr als überfällig, mit Luisa Wagner eines der jungen 
Talente einmal im Porträt für diese Ausgabe vorzustellen. 
Über viele Jahre sammeln diese Mädchen Urkunden und Medail-
len, gewinnen Meisterschaften und brauchen auf Landesebene und 
selbst auf norddeutscher Ebene keine Konkurrenz zu fürchten. Und 

auch bei den noch jüngeren Jahrgängen (U10/U11) ist der blau-gelbe 
Nachwuchs oft auf dem Siegerpodest zu finden. 
Diese so erfreuliche Entwicklung seit etlichen Jahren ist sicher zum 
einen einer fürsorglichen Betreuung und Abteilungsleitung unter  
Peter Kröpelin, Angela Brauer, danach Lars Kopper und neuer-
dings Maximilian Wagner geschuldet. Vor allem aber dürfte es dem 
engagierten Training unserer langjährigen Trainerin Claudia Peters 
und ihres Co-Trainers Lutz Wolfram zu verdanken sein, dass diese 
jungen Mädchen trotz nicht optimaler Bedingungen mit so großer 
Begeisterung und solchem Erfolg auf die Wettkämpfe vorbereitet 
werden.
Und vergessen wir nicht unsere Seniorinnen, die sich über Jahrzehn-
te als Mitglieder der Startgemeinschaft Nord-West regelmäßig für die 
Endrunde der deutschen Seniorenmeisterschaften (DAMM) qualifi-
ziert hatten und dort bis 2017 stets auf vorderen Plätzen landeten.
Wahrlich also Gründe genug, unsere Leichtathletikabteilung einmal 
an dieser Stelle ins rechte Licht zu rücken. 

H. Helmke

VORWORT

Redaktionsschluss
für die kommende
Ausgabe
Montag,
27. November 2023
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FUSSBALL
FUSSBALL-LIGA 
Turbulenter Start in die Saison
Die Ligamannschaft des SC Victoria ist erfolgreich in die Saison 
2023/24 gestartet. Die Vorbereitung auf die neue Saison war geprägt 
von dem Gedanken, wieder einen auf gemeinsamen Werten basie-
renden Mannschaftsgeist zu entwickeln. Dazu ging das Team von 
Chefcoach Joshua Krause in ein Trainingslager in Dänemark, das mit 
der Unterstützung unseres Partners Garden Art ermöglicht werden 
konnte. ‚Dieses Trainingslager war ganz wichtig, um zusammenzu-
wachsen‘, so Joshua Krause. ‚Wir haben 16 neue Spieler ins Team 
geholt, und nach einem solchen Umbruch musst du erstmal wieder 
als Gruppe zusammenfinden. Diesen Spirit haben wir durch viele Ge-
spräche und gemeinsame Aktivitäten geschaffen‘.

Spielszene gegen FC Süderelbe                  Foto: Matthias Wenner

Der neue Teamgeist war beim ersten Pflichtspiel im Lotto-Pokal ge-
gen den Oberligisten und Nachbarn FC Alsterbrüder gleich greifbar. 
‚Ich denke, alle haben gespürt, hier gibt es heute nur einen Sieger 
und der heißt SC Victoria‘!, so Ligamanager Michel Massing. Und so 
kam es auch: Mit einem 2:0-Erfolg zog Vicky in die zweite Runde ein. 
Das erste Ligaspiel war ebenso ein Erfolg. Beim 6:5 gegen den FC  
Süderelbe - nach einer zwischenzeitlichen 5:1- und 6:3-Führung - 
zeigte die Ligamannschaft des SC Victoria den Zuschauern ein echtes 
Spektakel. ‚Da hat sich gezeigt, dass sich die neu zusammengestell-
te Mannschaft noch in einem Prozess befindet, auch sportlich noch 
finden muss. Noch greift nicht jedes Rädchen ineinander‘, erklärte 
Michel Massing. Die Torschützen waren Charles Kouakou (2), Dennis 
Bergmann, Lionel Lingani, Alexander Borck und Evailton Fernandes.

Umstrittenes Aus in der 2. Pokalrunde
In der zweiten Runde des Lotto-Pokals wartete ein Knaller auf die 
Zuschauer im Stadion Hoheluft. Der Regionalligist Eintracht Nor-
derstedt war zu Gast. ‚Wir haben ein echt starkes Spiel gezeigt, ich 
kann meiner Mannschaft da keinen Vorwurf machen‘, analysierte 
Chefcoach Krause anschließend. Zu einem Sieg reichte es dennoch 
nicht, was auch mit einer ebenso kuriosen wie umstrittenen Ent-
scheidung des Schiedsrichters zu tun hatte. 
Er entschied in der 67. Minute, dass Vicky-Abwehrhüne Nikolas Mall-
witz den Platz zu verlassen habe, weil er eine farblich nicht passen-
de blaue Unterziehose trug. Der Spieler entledigte sich der Hose im 
Eiltempo, doch der Schiedsrichter ließ den Abwehrspieler zunächst 
nicht wieder auf den Platz. Minutenlang stand er am Rand und bat 
um Wiedereinlass, doch der Schiedsrichter verweigerte dies. Die 
Norderstedter nutzten die Unterzahlsituation bei Vicky und erzielten 

den Führungstreffer. ‚Natürlich war Norderstedt stark und als Regi-
onalligist in Runde zwei eine unglückliche Auslosung für uns‘, be-
schrieb Michel Massing das Ausscheiden. ‚Dass wir dann durch eine 
Schiedsrichterentscheidung so benachteiligt werden, macht die 
Sache noch ärgerlicher‘. Vicky verlor mit 0:2, und so ist das Thema 
Pokal in dieser Spielzeit in Runde zwei für die Blaugelben beendet.
In der Liga setzte man sich anschließend mit 2:1 beim Neuling Düne- 
berg durch. Dennis Bergmann und Sönke Meyer trafen am Silberberg 
in Geesthacht. Die erste durchaus verdiente Niederlage der diesjäh-
rigen Oberliga-Saison folgte gegen den USC Paloma im Heimspiel 
mit 0:3. Doch schon im folgenden Auswärtsspiel in Buchholz gegen 
08 präsentierte sich Vicky wieder besser. Leider wurden zahlreiche 
100-prozentige Chancen vergeben, sodass man am Ende mit 1:2 den 
Kürzeren zog. Das Tor für den SC Victoria erzielte Luca Palzer. Der  
talentierte Flügelflitzer ist nach seinem Ausfall während der Vorbe-
reitung jetzt wieder in Topform. 

Spielszene gegen TSV Concordia                  Foto: Matthias Wenner

In guter Verfassung zeigte sich die ganze Mannschaft beim Heimspiel 
gegen Concordia. Mit einem 4:3-Erfolg fuhren die Blaugelben die 
nächsten drei Punkte ein. Nick Scharkowski, Dennis Bergmann (2) 
und Tayfun Can sorgten für die Treffer. ‚Wir müssen weiter an der Ab-
stimmung zwischen Offensive und Defensive arbeiten, aber die vier 
Treffer zeigen, wie gefährlich wir für jeden Gegner sind und das wir 
immer für ein Tor gut sind‘, so Massing. Vier Tore zum 4:0-Erfolg er-
zielte Vicky auch gegen Union Tornesch im dritten Auswärtsspiel der 
Saison. Alex Borck, Nick Scharkowski und erneut Dennis Bergmann 
(2) waren erfolgreich. ‚Wir haben den Gegner komplett dominiert 
und hätten auch höher gewinnen können‘, so Krause.
Mit 12 Punkten nach 6 Spielen und Platz 6 steht Victoria in der Ta-
belle vor finanzstarken Konkurrenten wie ETSV, Paloma, Concordia 
und Süderelbe. ‚Wenn man bedenkt, dass wir eine ganz neue Mann-
schaft zusammengestellt haben und erstmal als Team zusammenfin-
den mussten, kann man mit dem Saisonstart zufrieden sein‘, erklärt 
Michel Massing. ‚Das Team steht auf dem Platz füreinander ein und 
die Zuschauer spüren wieder die Leidenschaft, die wir auf den Ra-
sen bringen. Vergleicht man das mit der letzten Saison, haben wir 
die Mannschaft wieder zum Leben erweckt und zeigen unseren Fans, 
dass wir uns für den Verein zerreißen‘. 
Nun geht es weiter mit Spielen gegen Sasel, Alsterbrüder und Türkiye. 
‚Wir wollen weiter unsere talentierten jungen Spieler entwickeln, und 
das geht am besten, wenn man erfolgreich ist. Positive Erlebnisse sind 
wichtig, um Vertrauen zu entwickeln, und aus den bisherigen Rück-
schlägen haben wir die richtigen Konsequenzen gezogen‘, so Ligama-
nager Massing. ‚Ich denke, mit den erfahrenen Spielern, die voran ge-
hen und den jungen Wilden, die uns jeden Tag pushen, haben wir eine 
gute Mischung im Team. Wir freuen uns auf die kommenden Heraus-
forderungen und hoffen auf die Unterstützung aller Victorianerinnen 
und Victorianer im Stadion Hoheluft und auswärts‘. 

Michel Massing
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FUSSBALLHERREN
Untere Herren
Leider sind von den unteren Herrenmannschaften erneut keine di-
rekten Berichte eingegangen, sodass ich deren Ergebnisse einmal 
mehr anhand der Statistiken des Hamburger Fußball-Verbandes nur 
in Kurzform kommentieren kann.

2. Herren
Nach sechs Spieltagen fällt die Bilanz bei unseren 2. Herren in der 
Hammonia-Staffel der Landesliga gemischt aus. 
Der Auftakt verlief noch außerordentlich positiv, als man beim SC 
Poppenbüttel einen 0:2-Rückstand wettmachen konnte und am 
Ende mit 3:2 siegreich blieb. Im ersten Heimspiel dann gab es eine: 
1:2-Niederlage gegen den SC Nienstedten.	
Nicht zuletzt dank zweier Treffer von Jannis Marc Daniels konnte sich 
das Team am 3. Spieltag mit einem 3:1-Sieg beim Verbandsliga-Ab-
steiger HSV III noch einmal drei Punkte nach einem 0:1-Pausen-
rückstand sichern, ehe es zuhause ein 0:2 gegen die 2. von Eintracht 
Norderstedt gab. Bemerkenswert war das anschließende 0:0 beim 
Lokalrivalen Eintracht Lokstedt, gehört dieser doch zu den Spit-
zenmannschaften der Staffel. Umso ernüchternder muss daher das 
1:5 gegen den Kummerfelder SV anmuten, das trotz einer frühen 
1:0-Führung bereits die dritte Heimniederlage nacheinander bedeu-
tete.
Damit stehen derzeit 7 Punkte und 8:12 Tore zu Buche.

3. Herren
Außerordentlich frustrierend verlief die Auftaktphase unserer 3. Her-
ren in der Staffel 5 der Kreisliga. Nach einem deutlichen 2:5 bei der 
Spvgg. Blankenese zu Beginn konnte das Team zwar in buchstäb-
lich letzter Sekunde mit dem Ausgleich zum 3:3 im ersten Heimspiel 
gegen die 2. des SC Sternschanze wenigstens einen Punkt retten, 
doch die anschließenden Partien bei Cosmos Wedel (1:6) und gegen 
den SC Nienstedten 2 (0:3) ließen Schlimmes erahnen.
Umso erfreulicher verliefen dann die nächsten Begegnungen, als die 
Mannschaft zunächst beim SV Rissen mit 2:1 siegreich blieb und im 
Anschluss zuhause die 4. des ETV mit 4:2 bezwang. Somit scheint 
die gröbste Gefahr zunächst einmal gebannt zu sein, verzeichnet 
man doch immerhin 7 Punkte bei einem allerdings recht negativen 
Torverhältnis von 12:20.

4. Herren
Auch unsere 4. Herren schwimmen nahezu im gleichen Fahrwasser 
wie die beiden zuvor erwähnter Mannschaften. Gab es in der Staffel 4 
der Kreisliga anfangs nach einem 0:2-Halbzeitrückstand noch einen 
3:2-Sieg bei Croatia, so setzte es danach mit dem 0:4 gegen HEBC 3  
sowie einem 4:8 bei Union 03 zwei deftige Pleiten. Dabei sollte er-
wähnt werden, dass das Team bei Union zur Pause noch mit 3:2 in 
Führung lag.
Beim anschließenden 5:0 gegen den BSV 19 hatte unsere 4. wenig 
Mühe, hatte danach aber mit einem 3:4 gegen die 3. des SC Stern-
schanze knapp das Nachsehen. Trotz einer 3:1-Führung reichte es 
in der nachfolgen Partie bei Nicola Tesla 2 nur zu einem 4:4-Unent-
schieden. Aktuelle Bilanz: 7 Punkte und 19:22 Tore.  

5. Herren
Unser ‚Trymacs'-Team, im Vorjahr noch als 8. Herren in der Kreisklas-
se B gestartet und dort prompt als Meister aufgestiegen, mischt auch 
die neue Klasse gehörig auf. In der Staffel 6 der Kreisklasse ist die 
Mannschaft mit fünf Siegen in die Saison gestartet. 
Erstaunlich ist der Spielplan gestaltet, waren von den ersten fünf 
Begegnungen doch vier auswärts angesetzt worden. Aber der Reihe 
nach: 
Zum Start gab es ein 5:3 beim FC Hamburger Berg, dem ein 
5:2-Heimsieg gegen die 2. von Teutonia 10 folgte. Die weiteren Er-

folge fielen dann mit jeweils 2:1 beim SC Sternschanze 4 und bei 
Grün-Weiß Eimsbüttel 2, letzterer dank zweier Treffer von Domenic 
Fabio Strobel, sowie mit 3:2 beim FC St. Pauli 7  knapper aus. So 
dürfen wir gespannt sein, wie lange die Erfolgsserie anhält. 

6. Herren
Recht wacker halten sich unsere 6. Herren in der Staffel 2 der Kreis-
klasse. Nach sechs Spieltagen weist das Team 11 Punkte bei einem 
Torverhältnis von 22:10 auf. Zwar gab es zum Auftakt eine 2:3-Nie-
derlage gegen TuS Berne 2, doch blieb man in den nächsten fünf 
Spielen beim 9:0-Kantersieg beim Eidelstedter SV 4, mit 3:1 gegen 
den FC Hamburg, beim 1:1 bei den Hamburg Hurrcanes 2, beim 
2:2 beim Bramfelder SV 2 sowie mit 5:3 gegen die 6. des HSV un-
geschlagen. 

H. Helmke

Delay Sports gewinnt Treffen der Meister
Am Sonntag, d. 16. Juli 2023, stand ein Freundschaftsspiel der ganz 
besonderen Art an. Victoria 5. Herren, inoffiziell auch ,SSV Hardstuck‘ 
genannt, traf auf die erste Mannschaft von Delay Sports Berlin. Bei 
beiden Teams spielen einige der größten Youtuber und Internetstre-
amer Deutschlands mit, insofern bekam das Spiel seit der Ankündi-
gung im Juni einen großen medialen Hype. 

Das Stadion Hoheluft war mit 
über 5.000 Tickets ausverkauft, 
und Zuschauer aus dem ganzen 
Land kamen für das Spiel nach 
Hamburg. Online verfolgten das 
Spiel über 120.000 Livezuschauer. 
Im Vorfeld wurde Delay Sports in 
vielen Umfragen als das bessere 
Team eingestuft und entspre-

chend selbstbewusst traten die Berliner auch auf. 
Die Gäste bauten bereits früh Druck auf, und so kam es in den ersten 
Minuten schon zu einigen großen Gelegenheiten für Delay Sports. In 
der 4. Minute dann einer der wenigen Entlastungsangriffe der Gast-
geber. Über außen kam der Ball gefährlich in den Strafraum der Ber-
liner, wo einem Verteidiger der Ball aus sehr kurzer Distanz an die 
Hand prallte. Der Schiedsrichter zeigte auf den Punkt, und es sah 
so aus, als wurde Hardstuck früh in Führung gehen. Doch dann eine 
sehr faire Geste, denn Vicky- Stürmer Maximilian Stemmler, auch be-
kannt als ,Trymacs‘, ging zum Schiedsrichter und wies ihn auf seine 
Fehlentscheidung hin. So ging es mit einem Schiedsrichterball für 
Delay Sports weiter. 
In der 25. Minute dann das High-
light des Spiels. Flügelflitzer Alex- 
ander Keck, Toptorschütze der 
letzten Saison, eroberte den Ball 
von einem Delay-Verteidiger und 
lief aufs Tor zu. Er sah, dass der 
Torwart der Gäste weit vor sei-
nem Kasten stand und zog von 
der Mittelinie ab. Der Ball wurde 
länger und länger und segelte 
über den Torwart hinweg zur 
1:0-Führung für Victoria ins Tor. 
Gemeinsam mit den Fans wurde 
dieses Tor lautstark mit dem iko-
nischen ‚Suii‘-Jubel gefeiert. 
Die Gäste aus Berlin zeigten sich davon jedoch eher unbeeindruckt 
und erhöhten vor der Pause nochmals den Druck. Durch mehrere 
schön vorgetragene Angriffe konnten sie das Spiel drehen, und es 
ging mit 1:3 aus Sicht von Victoria in die Pause. 
Nach der Halbzeit wurde auf beiden Seiten durchgewechselt und 
die eingeladenen Freunde beider Mannschaften durften spielen. Am 
Ende des Spiels stand es 8:1 für Delay Sports, die am Ende des Tages 
die bessere Mannschaft waren und so verdient gewonnen haben. 
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Das Ergebnis war aber an diesem Tag zweitrangig. Vielmehr ging es 
darum, den Zuschauern Online und vor Ort ein unterhaltsames Spiel 
ihrer Lieblingsyoutuber zu bieten. Abgeschlossen wurde mit einem 
großen Feuerwerk im Stadion ein besonderes Spiel, das so schnell 
keiner vergessen wird. Spielhighlights finden sich auf den Youtube- 
Kanälen der beiden Teams. 

Ole Wenner

Herren Alte / Senioren
Die Meisterschaften in den Ligen der Ü32 sowie der Senioren haben 
erst am ersten Septemberwochenende begonnen. Daher muss an 
dieser Stelle ein kurzer Überblick über den Punktspielstart der ein-
zelnen Mannschaften genügen.

Unsere Ü32, im Vorjahr ja deutscher Meister, startete nicht zuletzt 

dank zweier Treffer von Dennis Theissen mit einem knappen 3:2-Aus-
wärtssieg beim FTSV Altenwerder.
Die 1. Senioren (Ü40) hatten es gleich zum Auftakt mit dem Final-
gegner aus dem Vorjahr, dem TSV Sasel, zu tun, den man seinerzeit 
deutlich mit 7:1 bezwungen hatte und der in der aktuellen Spielzeit 
der gleichen Staffel zugeordnet worden war. Und auch dieses Mal 
ließ das Ergebnis mit 5:0 für Blau-Gelb nichts an Deutlichkeit zu 
wünschen übrig.
Die 4. Senioren hingegen verloren in der Landesliga zum Saisonbe-
ginn mit 0:2 beim 1. FC Hellbrook.
Unsere Super-Senioren in der Kreisklasse 04 waren am diesem ers-
ten Spieltag noch spielfrei. 

H. Helmke

Sommerfreude bei der Fußballschule 
Vicky Camp
Die Sommerferien sind vorbei, aber die Erinnerungen an ein aufre-
gendes und spaßiges Vicky Camp werden noch lange in den Köpfen 
der 550 Kinder, die daran teilgenommen haben, lebendig bleiben. In 
diesem Jahr hat die Fußballschule Vicky Camp wieder einmal alle 
Erwartungen übertroffen und eine unvergessliche Zeit für junge 
Fußballfans aus den Stadtteilen Eppendorf, Hoheluft, Lokstedt und 
Eimsbüttel geschaffen.
In den Sommerferien fanden verschiedene Camps statt, die für je-
den Geschmack etwas boten. Von den Spielercamps bis zu den Tor-
wartcamps und den Bambinicamps gab es für jedes Alter und jede 
Fähigkeitsstufe das passende Programm. Besonders aufregend war 
unser erstes großes Mädchencamp, das eine großartige Gelegenheit 
bot, die Leidenschaft für Fußball unter jungen Mädchen zu fördern 
und zu stärken.
Während der Woche auf dem Platz wurde nicht nur Fußball trainiert, 
sondern es wurden auch Freundschaften geschlossen, der Team-
geist gefördert und vor allem jede Menge Spaß und Freude erlebt. 
Die Kinder waren mit Eifer und Begeisterung dabei, und es war fan-
tastisch zu sehen, wie sie sich in ihren Fähigkeiten verbesserten und 
gleichzeitig eine starke Gemeinschaft aufbauten.
Eine besondere Freude ist es für uns zu beobachten, wie die Stadt-
teile Eppendorf, Hoheluft, Lokstedt und Eimsbüttel immer mehr mit 
den Farben Blau und Gelb identifiziert werden. Die stolzen jungen 
Fußballspielerinnen und -spieler tragen ihre Vicky Camp-Kleidung 
mit Stolz und bringen die Farben des Vereins in die Herzen der Ge-
meinschaft.

Da der Sommer nun vorbei ist, freuen wir uns bereits auf die Herbst-
ferien und das Campjahr 2024. Wir laden alle interessierten Kinder 
und Eltern herzlich ein, sich für die Fußballschule Vicky Camp anzu-
melden und Teil dieser wunderbaren Fußballfamilie zu werden. Die 
Anmeldungen für die Herbstferien und das kommende Campjahr 
sind bereits geöffnet, und wir können es kaum erwarten, noch mehr 
junge Talente zu fördern und unsere Leidenschaft für den Fußball zu 
teilen.
Vielen Dank an alle, die zu einem großartigen Sommer bei der Fuß-
ballschule Vicky Camp beigetragen haben. Wir freuen uns auf viele 
weitere aufregende Abenteuer und unvergessliche Momente auf 
dem Platz!
							                David Eybächer

FUSSBALLJUGEND
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 Ungewöhnliches. Eine regelmäßige Wurmkur alle 3 Monate war lange das 
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nach 1-2 Tagen. Eine mögliche Medikation übernimmt Ihr 
Tierarzt, der auf Wunsch ebenfalls über die Befundung 
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Jahrgang 2007 feiert historischen
Pokalsieg in der Saison 2022/2023
In der Saison 2022/2023 hat der Jahrgang 2007 des SC Victoria Ham-
burg einen historischen Erfolg gefeiert, der die Herzen der Spieler, 
Trainer und Fans höher schlagen ließ. Der Höhepunkt dieser aufre-
genden Saison war zweifelsohne der Gewinn des Hamburger Pokals 
im Finale gegen den TSV Niendorf mit 7:5 n. E., und diese Leistung 
war das Ergebnis von jahrelanger harter Arbeit und Hingabe.
Diese Mannschaft, die über die Jahre zusammengewachsen ist und 
sich stetig weiter entwickelt hat, hat eine bemerkenswerte Reise hin-
ter sich. Angefangen in der Landesliga, haben die Spieler unter der 
Anleitung eines engagierten Trainerteams kontinuierlich an ihren 
Fähigkeiten gefeilt und sich zu einer wahren Einheit geformt.
Der Aufstieg von der Landesliga in die Oberliga war ein Meilenstein, 
der die Qualität und das Potenzial dieser Mannschaft unterstrich. 
Doch die Spieler haben sich nicht auf ihren Lorbeeren ausgeruht. Mit 
Entschlossenheit und Ehrgeiz stürmten sie in der Oberliga voran und 
verpassten nur knapp den nächsten Aufstieg in die Regionalliga. Dies 
war ein weiteres Zeugnis für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre 
Leidenschaft für den Fußball.
Der Hamburger Pokalsieg in der Saison 2022/2023 war dann das 
verdiente Ergebnis all dieser Anstrengungen. Das Team zeigte wäh-
rend der Pokalrunde beeindruckenden Mannschaftsgeist, taktisches 
Verständnis und technische Fertigkeiten. Die Spieler kämpften hart 
auf dem Platz und bewiesen, dass sie in der Lage sind, sich mit den 
Besten in Hamburg zu messen.

Wir möchten uns bei unserem großartigen Trainerteam, bestehend 
aus Sebastian Scharrer, Tony Duong, Lesley Karschau und Timothy 
Bunting, bedanken. Ihre harte Arbeit, ihr Engagement und ihre Lei-
denschaft für die Entwicklung junger Talente haben maßgeblich zum 
Erfolg dieses Jahrgangs beigetragen. Ohne ihre Unterstützung und 
Anleitung wäre dieser Pokalsieg nicht möglich gewesen
Die Zukunft sieht vielversprechend aus, und wir freuen uns auf wei-
tere tolle Erlebnisse mit diesem talentierten Jahrgang an der Hohe-
luft. Es ist eine Freude, die Fortschritte der Jungs zu verfolgen und zu 
sehen, wie sie sich zu echten Fußballgrößen entwickeln. Herzlichen 
Glückwunsch an den Jahrgang 2007 zu diesem historischen Pokal-
sieg und auf eine noch erfolgreichere Zukunft!

David Eybächer



Jetzt bewerben unter: sc-victoria.de/neue-teams



Spielszene gegen
USC Paloma

Foto: Matthias Wenner
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HANDBALL
Endlich geht es wieder los!
Die Sommerzeit ist vorbei. Die Abende werden wieder früher dunkel. 
Was für die eine oder den einen bedeutet, dass es jetzt in Richtung 
Herbst geht, kann für uns nur eines heißen:
Die Saison geht endlich wieder los. Hat sich das harte Training wirk-
lich gelohnt?
Das werden wir am nächsten Wochenende sehen.
Über den Sommer waren wir ganz und gar nicht untätig. Unser neu-
es Trainergespann Flemming und Rico, das Martin nun kräftig unter-
stützt, hat nicht nur ein zweites Training aufgezogen, nein auch die 
Trainingseinheiten selbst sind nun von einer ganz anderen Art. Das 
müssen sie auch. Denn wir sind noch einmal deutlich angewachsen. 
Alle Neuen für dieses Jahr aufzuzählen, wäre wohl zu viel, aber einen 
wollen wir als Beispiel heranziehen. Unseren neuen Torhüter Lucas 
Neitsch. 
Für uns ist Lucas so etwas wie ein Glücksfall. Nachdem wir die zwei-
te Mannschaft gemeldet hatten, stand sofort fest, dass drei Torhüter 
einfach zu wenig sind und prompt kam Lucas zu uns. Aber er ist nicht 
nur ein Glücksfall für uns. Auch für ihn ist es vielleicht so etwas wie 
Schicksal, dass er nun beim SC Victoria die Pfosten hütet. Warum?
Vor vielen Jahren (noch weit vor meiner Zeit) war auch sein Vater 
schon bei uns im Team und hat so einige Erfolge gefeiert. Und so 
schließt sich jetzt ein Kreis, wenn Lucas, der in der Vergangenheit 
auch schon in anderen Mannschaften in höheren Ligen spielen durf-
te und vor allem mit seinem bärenstarken Stellungsspiel in den Trai-
ningsspielen überzeugte, nun in die Fußstapfen seines alten Herren 
tritt. Stellvertretend an alle Neuen in diesem Jahr.
Herzlich willkommen im Team Lucas!

Flut von Trainingsspielen
Apropos Trainingsspiele. Was war denn das bitte diesen Sommer? 
Normalerweise schaffen wir es, ein oder zwei Spiele organisiert zu 
bekommen. Diesen Sommer war es fast jede Woche eines. Entwe-
der, weil wir unsere Kontakte zu anderen Mannschaften nutzten oder 
weil wir direkt von anderen gefragt wurden. So hatten wir Spiele ge-
gen unterklassige Gegner, bei denen wir uns auf den Zug zum Tor 

konzentrieren konnten, aber auch Spiele gegen Mannschaften, die 
in Ligen über uns zu Hause sind. Hier war dann doch eher auch die 
Abwehrarbeit gefragt.

Nicht alle Spiele konnten wir gewinnen, aber vor allem Flemming 
und Rico konnten aus allen Spielen wertvolle Erkenntnisse ziehen. 
Die schmerzhafteste Erkenntnis war hier leider, dass man sich auch 
in Trainingsspielen verletzen kann. Mit einer ausgekugelten Schul-
ter ist man erst einmal ein paar Wochen außer Gefecht gesetzt. Gute 
Besserung Sebastian!

Das Schönste aber war vielleicht der Gewinn eines kleinen Minitur-
niers, welches wir vor den Toren Hamburgs in Hoisbüttel austragen 
durften. Vielen Dank an den Gastgeber und die Gastfreundlichkeit. 

In vier kurzen Spielen konnten wir uns hier durchsetzen und auch 
einen kleinen ‚zuckersüßen‘ Pokal gewinnen.

Die Sieger im Miniturnier

Jetzt heißt es also ‚Auf Geht’s‘! Die Saison kann kommen, mit Spielen 
der ersten und der zweiten Mannschaft. Dazu wollen wir Euch alle 
einladen. Egal ob aktiv oder passiv, ob groß oder klein. Egal ob Frau 
oder Mann.  Und, ob Ihr gern den Fußball tretet oder vielleicht den 
Tennisschläger schwingt.

Kommt doch einfach mal zu den Spielen vorbei und feuert die Hand-
baller Eures Vereins an. Die Spiele werden auf unserer Homepage 
angekündigt. Wir freuen uns auf Euch!

Claudius Noack

Auch wenn unsere Vereinshistorie durchaus reich an bemerkenswer-
ten Erfolgen und Ereignissen ist, so trifft dies doch nicht auf jeden 
Jahresrückblick zu, dem wir uns an dieser Stelle widmen wollen, wo-
bei wir ja immer  Bezug auf ‚runde‘ Vergangenheitszahlen - in diesem 
Falle 50 Jahre - nehmen.   
Die Fußballliga hatte sich nach dem kurzzeitigen Abstieg in die da-
malige Landesliga einige Jahre zuvor mittlerweile wieder in der Spit-
zengruppe der höchsten Hamburger Amateurklasse etabliert, ohne 
allerdings einen Rang ganz oben erreicht zu haben, der für die Auf-
stiegsrunde zur Regionalliga Nord berechtigt hätte. So auch im Jahr 
1973, als man mit nur zwei Zählern Rückstand hinter dem Meister VfL 
Pinneberg und dem SC Concordia zum Schluss auf Platz vier einlief. 
Wie spielstark diese Vereine zu jener Zeit waren, wurde dadurch be-
stätigt, dass sich beide in der anschließenden Aufstiegsrunde gegen 
die norddeutsche Konkurrenz durchsetzen konnten.

Zu was die blau-gelbe Ligamannschaft unter der Regie von Trainer  
Herbert Kühl seinerzeit fähig war, zeigten der 4:1-Sieg in Pinneberg 
sowie die mit 3:1 bzw. 4:2 erfolgreichen Begegnungen gegen Concor-
dia, denen dann jedoch u. a. zum Saisonauftakt ein 2:2 gegen den am 
Ende hoffnungslos abgeschlagenen Tabellenletzten TSG Bergedorf 
gegenüber gestanden hatte. 
Auch der Start in die neue Serie, an deren Ende die Chance bestand, 
in die neu gegründete Amateur-Oberliga Nord aufzusteigen, verlief 
alles andere als verheißungsvoll, galt das Team doch als Favorit, 
wies aber nach neun Partien lediglich ein Punktverhältnis von 10:8 
auf. Die danach gestartete Erfolgsserie mit sechs Siegen hinterein-
ander ließ dann jedoch erste Aufstiegshoffnungen aufkeimen, die 
letztlich fünf Monate später in Erfüllung gingen. 
Nachträglich noch einmal erwähnenswerte Erfolge in anderen Abteilun-
gen blieben im Jahr 1973 weitgehend aus, sieht man einmal vom Wie-

Victoria vor 50 Jahren
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deraufstieg  der 1. Handballdamen von der III. in die II. Division ab, die ja 
eigentlich nur noch aus ‘Freude an der Sache‘ spielen wollten.
In Sachen Infrastruktur gab es in jenem Jahr ein erweitertes Ange-
bot: Am 30. März wurde eine neue Sauna im Bereich der Tribüne zu 
Gesamtkosten von rund DM 50.000,-- eingeweiht, die bis zum heu-
tigen Tag genutzt wird. Zusätzlich wurde eine vom Vorstand ver-
abschiedete ‚Sauna-Ordnung‘ über Art und Nutzung derselben be-
kanntgegeben.
Auf der damaligen Mitgliederversammlung wurde mit großer Mehr-
heit beschlossen, dass die bis dahin zu entrichtenden Monatsbeiträ-
ge für alle Mitglieder außer für die aus der Tennis- und Hockeyabtei-
lung ab dem II. Quartal quartalsweise im Voraus zu bezahlen sind. 
Im Februar 1973 vermeldete unsere Vereinszeitung, dass die Zahl der 
Mitglieder wieder die 2.000er Grenze überschritten hat.

H. Helmke

26. BLAU-GELBES FORUM
Auch wenn es im Vorfeld wieder eine Flut von Absagen gegeben hatte, 
diejenigen, die bei erneut strahlendem Sonnenschein am 10. Juni den 
Weg in die Victoria Klause gefunden hatten, dürften ihren Besuch nicht 
bereut haben. Rund 45 langjährige und verdiente Mitglieder waren der 
Einladung des Vorstands gefolgt und trugen lebhaft zum Gelingen des 
diesjährigen Forums bei.
Nach der offiziellen Eröffnung durch den 2. Vorsitzenden Heiner Helm-
ke, der die Gäste begrüßte und dabei hervorhob, dass es dem Vorstand 
ein Anliegen ist, die Tradition des Vereins gerade auch durch solche 
Veranstaltungen hochzuhalten, gab der 1. Vorsitzende Ronald Lotz in 
seinem kurzen Referat u. a. einen Einblick in die vielfältige Arbeit der 
Führungsebene und der Geschäftsstelle des Vereins. 
Dabei wies er darauf hin, dass der SC Victoria zu der Organisation der 30 
Top-Sportvereine in Hamburg zählt und davon der einzige ist, der noch 
ehrenamtlich geleitet wird. Umso höher sei die Leistung vor allem der 
angestellten Mitarbeiter zu bewerten, die sich mit immer neuen Vor-
schriften und Auflagen auseinandersetzen und diese bewältigen müs-
sen. Dafür gebühre allen großer Dank. 

Der Krügerpreis eröffnet den Reigen der 
Ehrungen
Dem Vortrag folgte dann die Zeremonie der Ehrungen, die mit der Ver-
leihung des alljährlich verliehenen Krügerpreises begann, der für Ju-
gendliche zwischen 16 und 18 Jahren  ausgeschrieben ist, die sich in 
besonderem Maße im Verein sowohl sportlich als auch mit sozialem 
Engagement verdient gemacht haben. Die Wahl war in diesem Jahr auf 
die beiden Hockeyspielerinnen Clara Kobler und Marit Kossmer gefal-
len, die von ihrem Abteilungsleiter Fritz Burkhardt vorgeschlagen wor-
den waren und die bereits jetzt auf eine erfolgreiche Jugendkarriere mit 
mehreren blau-gelben Meisterschaften zurückblicken können. 
Aktuell sind beide für den Kader der 1. Damen freigestellt, haben vor ei-

nem Jahr die Trainer C-Li-
zenz erworben und geben 
ihr Wissen und Können an 
etliche Jugendmannschaf-
ten weiter.

Fritz Burkhardt stellt die 
beiden mit dem Krüger-
preis ausgezeichneten 
Spielerinnen vor 

Im Anschluss erfolgte die Ehrung mit der Silbernen Verdienstnadel, 
die zum einen an Dr. Paul Staufer verliehen wurde, der nicht nur ver-
schiedene Jugendmannschaften in unserer Hockeyabteilung trainiert, 
sondern der sich vor allem als Fachmann für Schiedsrichterfragen und 
als Schiedsrichterausbilder im SC Victoria besonders auszeichnet.
Zum anderen durfte mit Tobias Heinsohn ein langjähriges Mitglied un-
serer Tennisabteilung, der diese u. a. auch eine Zeit lang geleitet hat, die 
Auszeichnung entgegennehmen. 

Ein Höhepunkt:
Die Ehrung der deutschen Meister
Ein spezieller Höhepunkt war dann die Verleihung der Auszeichnung an 
die Mitglieder des Kaders unseres Ü32-Fußballteams, die im vergan-
genen Jahr die deutsche Meisterschaft an die Hoheluft geholt haben. 
Ronald Lotz ließ es sich nicht nehmen, noch einmal auf den besonde-
ren Wert dieses Titels hinzuweisen, der sicher zu den wertvollsten in 
der Nachkriegsgeschichte unseres Vereins zählt. Immerhin konnten auf 
dem Weg zum Titel in der Endrunde so bedeutende Vereine wie Bayern 
München und Hertha BSC bezwungen werden. Mit Till Furthmann, Phi-
lipp Bröcker, Robert Arnold, Nicolas Kaiser, Helge Rädlein und Lars 
Hermes waren immerhin sechs der Spieler anwesend und konnten die 
Nadeln direkt in Empfang nehmen.  
Es ist immer wieder erstaunlich, ja erfreulich, wie viele Mitglieder dem 
SC Victoria nahezu ein Leben lang die Treue halten. So wurden in die-
sem Jahr Klaus Fuhlendorf für seine 75-jährige Mitgliedschaft sowie 
Ursula Wolbers und Dieter Kröger für 70 Jahre jeweils mit einer Urkun-
de geehrt. 
Nach 60 Jahren ununterbrochener Mitgliedschaft wurden Walburga 
Reichardt (Leichtathletik), Jan Haarmeyer (Fußball), Jörg Wolbers 
(Hockey) sowie unser Beiratsvorsitzender Wolfram Ziegler zu Ehren-
mitgliedern ernannt. 
Die Goldene Ehrennadel nach 50-jähriger Zugehörigkeit erhielten 
im Anschluss Katrin Beck (Hockey), Sigrid Nolte (Tennis), Alexander 
Buttlar (Hockey), Andreas Flentje (Tennis), Christian Koch (Tennis), 
Thomas Mandelkau (Fußball) und Manfred Wetzel (Tennis). Beide 
Letzteren ergriffen nach der Ehrung kurz das Wort und gingen auf ihre 
Karriere bei Victoria ein.
Und last but not least stand die Verleihung der Silbernen Ehrennadel 
nach 25 Jahren treuer Mitgliedschaft an. Diese Ehrung wurde Katina 
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Krause-Solberg (Hockey), Christian, Dr. Gerhard, Dr. Heike und Phi-
lipp Lengeling (Tennis), Mascha Mara Menny (Hockey), Meike Schmü-
ser (Tennis) sowie Peter Schmuck (Fußball) zuteil.
Den Schlusspunkt an diesem Vormittag bildete das von Dennis Wolf 
und seinem Team hervorragend in Szene gesetzte Buffet, das regen Zu-
spruch fand. Die Tatsache, dass noch etliche Gäste nach dem offiziellen 
Teil der Veranstaltung in munterem Meinungsaustausch zusammen- 
saßen, dürfte Indiz dafür gewesen sein, dass auch das 26. Blau-Gelbe 
Forum in dankbarer Erinnerung bleiben wird.

Das Forum wurde auch zum regen Meinungsaustausch genutzt…

H. Helmke
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Im Verlauf von Forschungsarbeiten der ‚Initiative 1903‘ in Person von 
dessen Gründer und Vorstand Sebastian Wunderlich, die sich u. a. 
mit dem Geschehen und den Beschlüssen zur Veranstaltung einer 
ersten deutschen Fußballmeisterschaft im Jahr 1903 befasst, wurde 
unser damaliges Mitglied Walter Sommermeier als einer der Dele-
gierten erwähnt, der einen entscheidenden Einfluss auf diese erste 
Austragung ausgeübt hat. Darüber hinaus hatte er als Vertreter von 
15 Vereinen des ‚Hamburg-Altonaer Fußball-Bundes‘ und des ‚Ver-
bandes Bremer Fußball-Vereine‘ das ‚Stimmen-Schwergewicht‘ bei 
der zuvor am 28. Januar 1900 vollzogenen Gründung des Deutschen 
Fußball-Bundes (DFB) gebildet.
Im Zuge dieser Arbeit war die Frage von Sebastian Wunderlich an uns 
herangetragen worden, ob wir als Stammverein von Walter Sommer-
meier mit einigen ergänzenden Fakten zu diesem blau-gelben Pio-
nier beitragen könnten. Und in der Tat gelang es uns, ein paar weite-
re Details zu seiner Person beizusteuern. Walter Sommermeier war 
bereits 1905 aufgrund seiner Verdienste zum ersten Ehrenmitglied 
in der Vereinsgeschichte des SC Victoria ernannt worden, zog aber 
bald darauf nach Wiesbaden, wo er, der stets seine Verbindung zu 
unserem Verein aufrechterhalten hat, nur einen Monat vor unserem 
60. Vereinsgeburtstag, dem er gerne beigewohnt hätte, am 5. April 
1955 verstarb.
Von der ‚Initiative 1903‘, die herausgefunden hatte, dass  das Grab 
von Walter Sommermeier in Wiesbaden noch existiert, war zusätz-
lich die Frage an uns gerichtet worden, ob wir es begrüßen würden, 
dass Sebastian Wunderlich als deren Vertreter das Grab aufsucht 
und uns von dort ein Foto, versehen mit unserem Vereinstrikot, über-
sendet. Eine Geste, für die wir sehr dankbar sind und die hier Platz in 
unserer VICTORIA POST finden soll.

Auch wenn das Wirken 
von Walter Sommer-
meier schon sehr weit 
zurückliegt, seine Ver-
dienste sind weit über 
seinen Tod hinaus bis 
heute unvergessen.

‚Initiative‘-Vorsit-
zender Sebastian 
Wunderlich in un-
seren Vereinsfarben 
am Grab von Walter 
Sommermeier

H. Helmke

AM GRABE EINES PIONIERS

So gut kann Erfrischung schmecken.
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Freilufthalle im Stadion Hoheluft - 
Projekt ‚Sport.Rack‘ gestartet
Der 15. Juni 2023 markiert den offiziellen Startschuss für das Infra-
struktur-Projekt ‚Sport.Rack‘. Mit überwältigender Mehrheit stimmte 
die Bezirksversammlung Hamburg-Nord für den grün-roten Antrag 
zur Bereitstellung von Planungskosten für eine Machbarkeitsstudie. 
Mit diesen Mitteln kann nun unser ambitioniertes Pilot-Projekt ge-
plant werden. Ziel ist die effiziente Raumnutzung für den Sport, in-
dem mehrere Kleinfelder (Fußball, Hockey, Padel-Tennis, Squash) 
in einem energieeffizienten Gebäudekörper übereinandergestapelt 
werden - erstmalig in dieser Form in Deutschland. Die Spielfelder 
werden nicht beheizt, stattdessen soll durch Solarpanels ein Beitrag 
für die Energiewende geleistet werden. Ergänzt werden soll das An-

gebot im neuen Gebäude um einen Kursraum, einen Bürobereich 
sowie um die für den Sport benötigten Umkleiden.
Trotz zahlreicher Vorarbeiten, die bereits geleistet wurden, u. a. eine 
Bodenanalyse und eine erste Kampfmittelsondierung, befindet sich 
das Projekt noch in einer frühen Phase. Unser optimistisches Ziel ist 
die Umsetzung bis Ende 2025, was unter den aktuellen Entwicklun-
gen (Inflation, Lieferketten-Probleme und Krieg in Europa) kein ein-
faches Unterfangen sein dürfte.
Unterstützung bei diesem Großprojekt ist jederzeit willkommen. Für 
gute Ideen, Kontakte und tatkräftige Unterstützung sind wir dank-
bar. Kontaktaufnahme über projekt@sc-victoria.de

Timm Kartheuser 

Projekt ‚Sport.Rack‘

Edwin Lüdtke, seit einigen Jahren Mitarbeiter auf unserer Geschäftsstelle,
hat am 12. August 2023 seine Lebensgefährtin Corinna, geb. Born, geheiratet.
Dazu gratulieren wir herzlich.

Redaktionsschluss
für die kommende Ausgabe

Montag, 27. November 2023
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leichtathletik
Jugend
Großartige Freiluftsaison
Für die Leichtathleten des SC Victoria neigt sich eine beeindrucken-
de Freiluftsaison dem Ende zu. Lange Jahre war die Sparte in der 
Breite und in der Spitze nicht so erfolgreich. Über die ersten Erfolge 
auf verschiedenen Veranstaltungen zu Beginn der Saison - als Hö-
hepunkte die Siege bei den Hamburger Mehrkampfmeisterschaften 
bei den Mädchen der U12 und U16 -  hatten wir an dieser Stelle ja 
schon berichtet. Doch die bemerkenswerten Leistungen setzten sind 
unvermindert fort:
Erstmals nach über sieben Jahren nahmen sechs Athletinnen der 
Leichtathletikabteilung am Pfingstsportfest in Zeven teil. An zwei 
Tagen hieß es für jeden Athleten bei jeweils sechs Starts ihr Leis-
tungsvermögen im nationalen Vergleich unter Beweis zu stellen. Der 
Paukenschlag bei all den neuen Bestleistungen im Team ging auf das 
Konto von Luisa Wagner. 
Über 800 m erfüllte sie in einem couragierten Rennen mit 2.21,67 
Min. die Norm für die Deutschen Meisterschaften in der weiblichen 
Jugend W15. Hinzu kam auch eine neue Bestleistung über 300 m 
in 44,81 Sek., was gleichzeitig die Erfüllung der B-Norm bedeutete.  
Josefina Günsch knackte mit 12,98 Sek. und Ann Kathrin Schmidt 
mit 13,85 Sek. über 100m  jeweils die 13 Sek.- bzw. die 14 Sek.-Mar-
ke. Hinzu kam für Ann Kathrin eine neue Bestleistung im Hoch-
sprung mit 1,54m. In der weiblichen Jugend U18 überzeugten Sina 
Teichmann und Jonna Kirsten über 100m, 200m, 400m sowie in der 
4x100m Staffel. Sinas 28,39 Sek. über 200m und Jonas 400m-Zeit 
von 64,35 Sek - dies war ihr erster Start über diese Distanz - sind be-
sonders zu erwähnen. Annika Lieder startete erstmals über 1.500m. 
Mit 5.23,53 Min. war dies ein gelungener Einstand. Über 800m zeigte 
die Uhr 2.36,11 Min an.

Eine DM – Norm und 8 Bestleistungen bei den 
Hamburger Meisterschaften
Mit beeindruckenden Leistungen traten die Athletinnen des SC Vic-
toria bei den Hamburger Meisterschaften auf. Egal, ob die Athletin-
nen selber, die Trainer oder Eltern, allen fiel eine riesige Last von den 
Schultern, als nach der 4×100 m Staffel die 51,26 Sek. auf der Anzei-
getafel aufleuchteten. Da war sie endlich, die Norm für die Deutschen 
Meisterschaften. Line Schimeczek, Laura Speich, Leony Schneider 
und Josefina Günsch lagen sich danach gemeinsam in den Armen.
Bei den gemeinsamen Landesmeisterschaften der weiblichen U18 
und Frauen von Hamburg und Schleswig-Holstein in Büdelsdorf, der Ge-
neralprobe für die Norddeutschen Meisterschaften, erreichten es unsere 
Athletinnen, ihre Trainer und Eltern erneut sprachlos zu machen.
Es begann am Samstag mit dem Weitsprung in der U18. Line Schi-
meczek sprang erstmals in ihrer jungen Laufbahn über 5m weit. 

5,10m standen zu Buche und somit Platz 3 in der Endabrechnung. Es 
kam am Samstag, was kommen musste. Jonna Kirsten, derzeitig auf 
der für sie gesperrten Überholspur, trieb ihren persönlichen Rekord 
über 400m erstmals unter die 62 Sek., Platz 2 mit 61,98 Sekunden. 
Wir fragen uns als Trainer gerade, wo die Reise für sie noch hingeht. 
Sina Teichmann lief im gleichen Rennen 63,58 Sek., was Platz 5 
bedeutete. Leider hatte es bei den letzten Rennen der Gott für die 
Bahnverteilung nicht immer gut mit ihr gemeint. Immer auf der Au-
ßenbahn startend, verlangte dies viel von ihr ab. Sina, wir machen 
uns bei ihm mal für dich stark. 
Am Sonntag strahlte dann die Sonne mit den Trainern und dem Vater 
von Luisa Wagner um die Wette. Luisa, auch sie gerade in bestechen-
der Form, trieb ihre Bestleistung über 800m unter die 2:20 Minuten. 
Couragiert bot sie einer zwei Altersklassen älteren Athletin Paroli 
und lief in deren Sog eine Zeit von 2:19,67 Minuten.

Der Saison-Höhepunkt war dann die Deutsche Jugendmeister-
schaft U16 in Stuttgart vom 29. - 30.07. 2023.
Knapp 800 Teilnehmer standen in den Startlöchern für ihre ersten 
Deutschen Meisterschaften! Mit Line, Luisa, Josefina und Ann-Katrin 
hatten vier Läuferinnen des SC Victoria die Norm geschafft und stan-
den auf der Meldeliste der U16-DM in Stuttgart.
Luisa ist in ihrem Vorlauf über 800m Dritte geworden und hat damit 
leider nicht das Finale erreicht. Bei 400m hatte sie attackiert und war 
in der letzten Kurve vorne. Aber um auf diesem Niveau zu bestehen, 
brauchst du einfach den perfekten Tag.
Die 4x100m-Staffel hatte es mit 40 Wettbewerbern zu tun. Am Ende 
standen eine Zeit von 50:99 Sek. und damit Platz 28. Die junge Mann-
schaft hat wichtige Erfahrungen auf diesem Niveau gesammelt.
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an die Stiftung. Auch dank 
der großzügigen Zuwendung war die Reise nach Stuttgart für das 
Team möglich.

Weiter geht es mit dem PRO-
JEKT 4x400m
Mit dem Rückenwind der Qualifi-
kation mehrerer Läuferinnen für 
die Deutschen Meisterschaften 
U16 haben wir ein weiteres Pro-
jekt gestartet. Ziel ist die Qualifi-
kation in der 4x400m-Staffel für 
die Deutschen Meisterschaften 
U20, die dann im kommenden 
Jahr stattfinden werden! Mit der 
Normzeit in der Tasche wäre die 
Extraportion Motivation für das 

lange Wintertraining gegeben. Es bleibt spannend!
Maximilian Wagner
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Erneute Erfüllung der Norm für die Deutschen 
Meisterschaften 2024
Nachdem die 4×400 m Staffel unserer Mädels in der U 18 bereits die 
Norm gelaufen waren, galt es nun beim Staffelmeeting in Göttingen 
diese Zeit noch einmal zu bestätigen.
Die Herausforderung bestand darin, dass  dieser Wettkampf kurz 
nach den Sommerferien stattfand und somit die Vorbereitung darauf 
recht kurz war. Auch stand im Rennen keine herausfordernde Kon-
kurrenz  in den Bahnen.
Aber Line Schymiczek, Luisa Wagner, Sina Teichmann und Jonna 
Kirsten lieferten ein furioses Rennen ab und unterboten mit einer 
Zeit von 4:13,37 Min. zum zweiten Mal die Norm zur Deutschen Meis-
terschaft. 
Herzlichen Glückwunsch!
Nun geht es so langsam in die Winterpause und der Grundstein für 
die neue Saison wird gelegt.

Maximilian Wagner

DAS PORTRÄT
Luisa wagner
Wir haben das Vorwort für diese Ausga-
be einmal unserer Leichtathletikabtei-
lung und hier vor allem unseren jungen 
Leichtathletinnen gewidmet. Und das 
ganz gewiss zu Recht, eilen die jungen 
Mädchen dort doch von Erfolg zu Erfolg 
und nehmen in Hamburg mit eine Spit-
zenstellung ein.
Wenn aus diesem ‚Talentschuppen‘ aktu-
ell noch jemand herausragt, so ist das si-

cher Luisa Wagner. Die Fünfzehnjährige hat sich der längeren Laufdi-
stanz verschrieben und hatte sich im Frühjahr mit einer persönlichen 
Bestzeit von 2:19,8 Min. über 800m für die deutschen Meisterschaf-
ten in Stuttgart qualifiziert. Dort landete sie im ersten von drei Vor-
läufen auf Platz 3, was dann leider nicht für den Endlauf der besten 
Acht reichte. Auch wenn die Stimmung danach etwas gedämpft war, 
am Ende stand Platz 16 und es blieb die Erfahrung, welche Heraus-
forderung eine deutsche Meisterschaft doch darstellt. 
Angefangen hat ihre sportliche Laufbahn eigentlich bei unserem 
Nachbarn ETV, wo sie parallel zum Kinderturnen ihre ersten Versuche 
in der Leichtathletik unternahm. Da das dortige Training jedoch mehr 
vom Spiel- und Spaßfaktor geprägt war und zeitgleich auf der Anlage 
die Jugendlichen Victorias wesentlich zielgerichteter trainiert wurden, 
entschloss sich Luisa Ende 2015, dem SC Victoria beizutreten.
Mittlerweile hat sie so viele Titel auf Landesebene für Blau-Gelb ge-
holt, dass sie, fragt man sie danach, erst einmal nachzählen muss. 
Derzeit sind es sieben Einzelmeisterschaften (davon drei in der Hal-
le) über ihre Paradestrecke. Hinzu kommt eine norddeutsche Vize-
meisterschaft bei den Mädchen U16 in diesem Jahr. 
Bei der diesjährigen Landesmeisterschaft musste sie nur knapp und 
wohl vor allem  aufgrund einer missglückten Taktik ihrer Konkur-
rentin von der HNT den Vortritt lassen, die ihr immer mehr zu einer 
ernsthaften Rivalin auf Landesebene erwachsen ist. 
Doch gerade solche Rivalität spornt Luisa an, die, obwohl siegesge-
wohnt, sich von Niederlagen nicht unterkriegen lässt. Einen Beweis 
dafür lieferte bereits einer ihrer ersten Wettbewerbe, als sie in einem 
Rennen in der Halle als Erste durchs Ziel lief, aber statt der ersehnten 
Urkunde eine Disqualifikation hinnehmen musste, weil sie einmal 

während des Laufes versehentlich den Innenraum neben ihrer Bahn 
betreten hatte. 

Spitzenleistungen auch auf anderen Strecken	
Auch wenn Luisa sich in erster Linie auf die 800m-Strecke konzen-
triert, auch über andere Distanzen liefert sie Spitzenleistungen ab. 
So hat sie über die 300m die B-Norm für die U16-Jugendmeister-
schaft (46,0 Sek.) mit 44,81 Sek. schon jetzt deutlich unterboten. 
Beim Zehntel konnte sie über die längere Strecke von 4,2 km. in ihrer 
Altersklasse gewinnen. Und im kommenden Jahr möchte Luisa mit 
ihrer Mannschaft erneut zur deutschen Meisterschaft fahren. So hat 
sich eine blau-gelbe U18-4x400m-Staffel mit ihrer Teilnahme vorge-
nommen, die Norm dafür im nächsten Jahr zu schaffen.
Vor allem im Sommer liegt der Schwerpunkt ihres drei- bis vier-
mal wöchentlich angesetzten Trainings auf der Verbesserung ihrer 
Grundschnelligkeit. Dass sie zusätzlich noch einmal in der Woche 
den Tennisschläger zum Ausgleich auf unserer Anlage schwingt, zeigt 
ihre Freude am Sport und an der Bewegung. Auch wenn sie sich über 
den Fortgang ihrer Karriere keine großen Gedanken macht, sondern 
‚Jahr für Jahr‘ denkt, kann sie sich der Unterstützung ihrer ebenfalls 
sportlich engagierten Eltern sicher sein. Ihr Vater Maximilian hat jetzt 
sogar die Leitung unserer Leichtathletikabteilung übernommen.
Abseits des Sports zieht sich die Schülerin des Helene-Lange-Gym-
nasiums, die Zahlen liebt und daher, kaum verwunderlich, Mathe-
matik als ihr Lieblingsfach nennt, gerne zurück, um ein gutes Buch 
zu lesen. Und auch das Backen steht in ihrer knapp bemessenen 
Freizeit ganz oben auf ihrer Favoritenliste.

H. Helmke



der ordentlichen Mitgliederversammlung 2023
des Sport-Club Victoria Hamburg v. 1895 e.V.
am Mittwoch, den 31. Mai 2023
in der Victoria Klause, Lokstedter Steindamm 87 in 22529 Hamburg

01. Wahl eines Versammlungsleiters
Ronald Lotz eröffnet um 19:05 die Versammlung und schlägt Heinrich 
Helmke als Versammlungsleiter vor. Dagegen gibt es keine Einwände.

02. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Heinrich Helmke begrüßt alle anwesenden Mitglieder (36 Erwach-
sene lt. Anwesenheitsliste), besonders den Ehrenvorsitzenden, die 
Ehrenmitglieder, die Abteilungsvorsitzenden, die anwesenden Mit-
glieder der Ausschüsse, des Beirats sowie den geschäftsführenden 
Vorstand. Herr Helmke stellt fest, dass zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2023 durch die Victoria-Post 01/23 (Vereinsnachrich-
ten) sowie durch die Vereins-Website fristgerecht und satzungsge-
mäß eingeladen wurde. Gleichzeitig stellt er die Beschlussfähigkeit 
fest (alle 36 Anwesenden sind stimmberechtigt). Die Protokollfüh-
rung wird Andrea Erdmann übertragen.

03. Ehrungen
Herr Helmke bittet die Anwesenden, sich zu erheben und damit der im 
vergangenen Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder Dr. Hella Brückmann, 
Rudi Derlin, Rainer Heincke, Dieter Hemkhaus, Marion Karl-Hambach, 
Gerd Laws, Peter Strauß, Hannelore Struckmeyer und Eckart Zorn zu ge-
denken. Herr Helmke bedankt sich für diese Geste. 
Im Anschluss verliest er die neuen Ehrenmitglieder, Träger der goldenen 
Ehrennadel, Träger der silbernen Ehrennadel, silbernen Verdienstnadel 
und Gewinner des Krüger-Preises, die im Rahmen des Blau-Gelben Fo-
rums am 10.06.23 geehrt werden.

04. Bericht des geschäftsführenden Vorstands 
Ronald Lotz übernimmt es, aus dem vergangenen Jahr zu berichten. Er 
weist darauf hin, dass er die Details aus den Abteilungen den jeweiligen 
Abteilungsleitern überlassen möchte und sein Bericht eine globale Zu-
sammenfassung der Tätigkeiten in 2022 sein soll:
-	 Nach Ende des letzten Corona-Lockdowns Anfang 2022 begann mit  
	 dem Krieg in der Ukraine sofort die nächste schwierige Phase, die auch  
	 Auswirkungen auf unseren Verein hat, z.B. in Form der immens gestie- 
	 genen Energiekosten. 
-	 Dadurch mussten ein paar Monate später zu Beginn des Jahres 2023  
	 die Beiträge moderat erhöht werden.
-	 Am Ende des ersten Quartals 2022 wurde mit der Verabschiedung der  
	 neuen Satzung die Grundlage für die zukünftige Arbeit im Verein ge- 
	 legt.
-	 Es konnten ca. 40.000 € an Verbindlichkeiten abgebaut werden
-	 Am LS 87 wurden vier weitere Container aufgebaut und hergerichtet,  
	 die künftig für den Druckbereich und Besprechungen zur Verfügung  
	 stehen. Der ehemalige Druckcontainer wird zum Trainer-Raum.
-	 Der Verein hat über diverse Förderprogramme Zuschüsse in Höhe von  
	 43.000 € bekommen. Das ist vor allem der guten Arbeit von Timm Kart- 
	 heuser zu verdanken.
-	 Die Victoria Werbung arbeitet erfolgreich im Bereich Vermietung und  
	 Sponsoring und ist damit eine der Haupteinnahmequellen für den  
	 Verein.
-	 In allen Ferien haben Camps mit hohen Teilnehmerzahlen stattgefun- 
	 den.
-	 Die Entwicklung der Gastro ist positiv, obwohl erhebliche Kosten für  
	 Rechtsstreitigkeiten mit zwei ehemaligen Gastro-Mitarbeitern ent- 
	 standen sind. Im ersten Quartal 2023 war jeder Monat besser als der  
	 Vergleichsmonat im Vorjahr.
-	 Ein großer Schritt wurde mit der Veränderung der Liga-Struktur ge- 
	 macht. Trainer, Betreuer und größtenteils Spieler gehen in neuer Be- 

	 setzung in die neue Saison. Das vorherige Liga-Team hat sich nicht an  
	 die Budget-Vorgaben gehalten und deutlich höhere Kosten verursacht  
	 als eingeplant. Die Veränderung ist mit einem sportlichen Risiko ver- 
	 bunden, das wir eingehen müssen, um den finanziell möglichen Rah- 
	 men einzuhalten.
-	 Die VBG hat den SCV aufgefordert, die Regelungen im Bereich Arbeits- 
	 schutz für den Verein zu implementieren. Bisher waren gemeinnützige  
	 Vereine davon ausgenommen. Nun müssen sehr aufwendige Maß- 
	 nahmen entwickelt und umgesetzt werden, die teilweise mit hohen  
	 Kosten verbunden sind.
-	 Der ehrenamtliche Vorstand hat sehr vielfältige Anforderungen zu  
	 erfüllen, oft auch mit steuerlichen und juristischen Aspekten, wofür  
	 wir dankenswerter Weise viel ehrenamtliche Unterstützung durch den  
	 Steuerberater Tony Rahn und den Anwalt Dominik Ziegenhahn erhal- 
	 ten. Der wöchentliche Arbeitsaufwand über alle Bereiche ist hoch und  
	 nebenbei kaum zu bewältigen, und zusätzlich geht der geschäftsfüh- 
	 rende Vorstand noch in die persönliche Haftung. Vor diesem Hinter- 
	 grund sollten wir einen Plan entwickeln, wie die Vorstandsarbeit vom  
	 Ehrenamt ins Hauptamt verlagert werden kann. Ronald Lotz stellt klar,  
	 dass er für seine Amtszeit keinen hauptamtlichen Vorsitz anstrebt, für  
	 nachfolgende Vorstände aber die Möglichkeiten eruieren möchte .
Er bedankt sich an dieser Stelle bei allen Vorstandskollegen, den Mitar-
beitern, dem Beirat, den Abteilungsleitern, den Trainern und der Jugend-
stiftung für die gute Zusammenarbeit.

05. Berichte der Abteilungen, Ausschüsse und des Beirats
Helmuth Korte übernimmt es, über die Sparte Fußball zu berichten. Er 
erwähnt den Erfolg der Ü40, die von Ronald Lotz trainiert wird und die 
in der abgelaufenen Saison Pokalsieger und Hamburger Meister wurde. 
Der Fußball Jugendabteilung wurde der Uwe Seeler Förderpreis für den 
größten Zuwachs innerhalb eines Jahres an Mitgliedern verliehen. Herr 
Korte berichtet ebenfalls über die Entwicklung im Herren- und Frauen- 
Fußball.
Tobias Söffker berichtet für die Tennisabteilung, dass mehrere Damen- 
und Herren-Mannschaften erfolgreich am Punktspielbetrieb teilnehmen. 
Der Nachwuchs wird gefördert und entwickelt. Das wurde eine Zeit lang 
nicht so intensiv verfolgt, aber nun steht die Nachwuchsförderung wie-
der im Fokus.
Der Organisationsaufwand in der Tennisabteilung ist sehr hoch. Acht 
ehrenamtliche Mitarbeiter sind hier engagiert. Die Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand und der Verwaltung wird inzwischen als sehr gut empfun-
den.
Wolfram Ziegler ergreift das Wort stellvertretend für den Beirat. Er er-
klärt, dass der Beirat in kürzlicher Vergangenheit an diversen THG-Sit-
zungen teilgenommen hat. 
Die Hockey-Abteilung hat ein schlüssiges Konzept für die Traglufthalle 
über einen halben Hockeyplatz am LS 52 vorgelegt. Die Rechnungsprü-
fer haben in dieser Sache noch ein paar Vorbehalte geäußert. Wenn die-
se aus dem Weg geräumt werden können, stimmt auch der Beirat dem 
Projekt zu.
Allgemein unterstützt der Beirat gern bei Projekten und Fragen. Er bittet 
an dieser Stelle darum, rechtzeitig mit Unterlagen und Informationen 
versorgt zu werden.

06. Rechnungslegung 2022 / Genehmigung des Jahresabschluss
Ernst Lange erläutert die Zahlen für 2022. Es gab insgesamt einen Über-
schuss in Höhe von 16.200 €, was positiv zu vermerken ist. Ein negativer 
Aspekt ist der Fehlbetrag von 51.000 € im Liga-Etat.
Erstmalig haben die Beitragseinnahmen in einem Jahr mit 500.009 € die 
Hürde von 500.000 € genommen.
Neben den Beiträgen sind die Haupteinnahmequellen des Vereins das 
Job Center durch Förderung von Mitarbeitern, die Victoria Werbung, die 
Gastro und Spenden.

Protokoll



Als ein anwesendes Mitglied nach der ausgewiesenen Kosten-Position 
für den Kita-Bau fragt, übernimmt Ronald Lotz wie folgt die Beantwor-
tung dieser Frage:
Die Leistungen, die hinter diesen Kosten stecken, sind alle erfolgt. Es 
handelt sich in erster Linie um die Architektenkosten sowie weitere Ge-
bühren rund um die Baugenehmigung für dieses Projekt. Die Baugeneh-
migung liegt seit März 2020 vor. Leider begann genau in dieser Zeit die 
Pandemie, gefolgt vom Krieg in der Ukraine mit allen bekannten Folgen: 
Lieferkettenengpässe, Inflation, Fachkräftemangel, Zinssteigerung. Der 
Vorstand hatte daher entschieden, das Projekt on hold zu legen, da eine 
Umsetzung finanziell nicht zu stemmen gewesen wäre und den Verein 
gefährdet hätte.

07. Bericht der Rechnungsprüfer
Über die vorgenommene Prüfung berichtet Steffen Maelicke. Es gibt 
keinerlei Beanstandungen bei der Buch- und Kassenführung. Alle Un-
terlagen und Belege sind ordnungsgemäß bearbeitet, abgezeichnet und 
gebucht worden. 
Herr Maelicke empfiehlt den Anwesenden die Genehmigung des konso-
lidierten Jahresabschlusses 2022 und bittet die Mitgliederversammlung 
um Zustimmung. Die Zustimmung der Versammlung (einstimmig) er-
folgt per Akklamation

08. Entlastung des Vorstandes
Herr Helmke bittet ein Mitglied aus der Versammlung, die Entlastung des 
geschäftsführenden Vorstandes vorzunehmen. Herr Korte stellt sich zur 
Verfügung. Zunächst dankt er dem Vorstand für die geleistete ehrenamt-
liche Arbeit des letzten Jahres und bittet im Anschluss um die Entlastung 
des geschäftsführenden Vorstandes per Akklamation.
Dem geschäftsführenden Vorstand wird die Entlastung ohne Gegenstim-
men (Vorstandsmitglieder haben sich enthalten) erteilt.

09. Genehmigung der Haushaltsvoranschläge 2023 / Hauptverei
        und THG-Abteilung
Herr Lange verweist auf den ausgelegten Haushaltsvoranschlag 2023. 
Er informiert darüber, dass ein ausgeglichener Haushalt erwartet wird, 
der etwas unter Vorjahresniveau liegt, da wir in diesem Jahr nicht mit 
einem Erbe rechnen können. Es gibt ein paar potentielle Ausgaben im 
Hintergrund, die noch nicht eingeplant wurden, da noch Beschlüsse da-
für fehlen. 
Herr Helmke bittet die Mitgliederversammlung um die Zustimmung zum 
Haushaltsvoranschlag. 
Der Haushaltsvoranschlag wird per Akklamation einstimmig genehmigt.

10. Wahlen
Herr Helmke leitet auf die satzungsmäßigen Wahlen über und übergibt 
für die Wahl des 2. Vorsitzenden an Ronald Lotz. Dieser informiert dar-
über, dass keine Wahlvorschläge außerhalb der Liste eingegangen sind, 
die vom Vorstand in der Geschäftsstelle ausgelegt wurde. 
Der 2. Vorsitzende wird als erstes gewählt. Als Wahlvorschlag ist Heinrich 
Helmke als einziger Kandidat eingegangen. 
Die Wahl erfolgt per Akklamation ohne Gegenstimmen.
Herr Helmke bejaht die Frage von Herrn Lotz, ob er die Wahl annimmt.
Heinrich Helmke wird zum 2. Vorsitzenden des SC Victoria Hamburg v. 
1895 e.V. berufen, damit ist der Beschluss der Mitgliederversammlung 
gültig. 
Die Wahl des 2. Beisitzers erfolgt im nächsten Wahlgang. Als Wahlvor-
schlag ist Rainer Fricke als einziger Kandidatin eingegangen.
Die Wahl erfolgt per Akklamation, ohne Gegenstimmen.
Herr Fricke bejaht die Frage von Herrn Helmke, ob er die Wahl annimmt. 
Rainer Fricke wird zum 2. Beisitzer im Vorstand des SC Victoria Hamburg 
v. 1895 e.V. berufen, damit ist der Beschluss der Mitgliederversammlung 
gültig. 
Die Bestätigung der Vorsitzenden des Jugendausschusses Ramona Zie-
genhahn erfolgt einstimmig per Akklamation.

Die beiden Rechnungsprüfer Steffen Maelicke und Thomas Schäfer wer-
den einstimmig per Akklamation in ihrem Amt bestätigt.

11. Bestätigung der Abteilungsvorsitzenden.
Fußball-Herren:	 David Eybächer
Fußball-Jugend:	 David Eybächer
Fußball Frauen	 Dennis Wolf
Handball:	 Lennart Wiehler
Leichtathletik:	 Maximilian Wagner
Tischtennis:	 Doris Heidhoff
Tennis:	 Sebastian Clausen
Hockey:	 Fritz Burkhardt
Golf:	 Willi Andresen
Turnen / Gymnastik:	 Ramona Ziegenhahn
Kampfkunst:	 Kolja Kassner
Die Abteilungsvorsitzenden werden en bloc per Akklamation einstimmig 
bestätigt.

12. a) Bestätigung einer Beitragsordnung 
Herr Helmke verweist darauf, dass die neue Beitragsordnung in allen not-
wendigen Gremien erörtert und verabschiedet wurde. Für Interessenten 
liegt die Beitragsordnung aus, zudem war sie auf der Website integriert. 
Die neue Beitragsordnung wird einstimmig per Akklamation bestätigt.

12. b) Bestätigung einer Projekt-Umlage der THG-Abteilung
Fritz Burkhardt informiert alle Anwesenden über die Hintergründe der 
geplanten Umlage. Sie soll den Eigenanteil von ca. 140.000€ für die mo-
bile Traglufthalle auf dem Hockeyplatz finanzieren.
Die Projekt-Umlage wird einstimmig per Akklamation bestätigt.

13. Anträge
Es liegen keine Anträge vor.

14. Verschiedenes
Heinrich Helmke informiert die Anwesenden darüber, dass die Geschäfts-
stelle regelmäßig mit Sonderthemen beauftragt wird und deshalb nicht 
immer sofort auf alle Anfragen reagieren kann.
Aus der Versammlung werden folgende Punkte angemerkt:
-	 die Presse-Präsenz des Vereins ist mangelhaft
-	 >	 das ist leider ein bekanntes Thema, das dadurch entsteht, dass wir  
		  keinen Pressesprecher haben. Nach dem Weggang von Mathias Reß  
		  konnte niemand mehr für dieses Ehrenamt gewonnen werden. 
-	 die Außenkommunikation sollte besser und professioneller werden.  
	 Auch im Hinblick auf die Ansprache von Unterstützern und Sponsoren.
-	 Warum war die Vereinsgastronomie am letzten Heimspieltag an eine  
	 geschlossene Gesellschaft vermietet?
-	 >	 zum Zeitpunkt der Vermietung lag der Spielplan noch nicht vor. Der  
	 	 Verein kann es sich finanziell nicht erlauben, vorsichtshalber eine  
		  feste Buchung abzulehnen. Die Zuschauer des Spiels hatten die  
		  Gelegenheit, sich draußen an den Bierwagen und an der Wurstbude  
	 	 zu verpflegen.
Herr Helmke schließt um 20:40 mit einem Dank an alle Anwesenden die 
Mitgliederversammlung.

(Heinrich Helmke)		                   (Andrea Erdmann)
Versammlungsleiter		                  Protokollführerin
und 2. Vorsitzender 		
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TENNIS-, HOCKEY- UND
GOLFABTEILUNG
TENNIS
Bericht zur Sommersaison 2023
Hallo liebe blau-gelbe Mitglieder des SC Victoria. Die Filzkugeljäger 
der Tennisabteilung sind in diesem Jahr mit der Sommersaison 
durch. Lediglich die Herren 50 treten noch zu ihrem Aufstiegsspiel 
zur Regionalliga in Schwerin an. Wir sind guter Dinge, dass die Mann-
schaft sehr gute Chancen hat, dieses Spiel zu gewinnen. Lassen wir 
uns überraschen und die Daumen drücken. In der nächsten Ausgabe 
dann mehr dazu.
Nun zur zurückliegenden Sommersaison. Diesmal müssen wir leider 
mehr Wunden lecken als Jubelsprünge vollführen. Es hat uns or-
dentlich rasiert……aber davon lassen wir uns ja nicht aufhalten und 
werden im nächsten Sommer dann wieder angreifen. 
Absehbar ist jetzt schon, dass spätestens im nächsten Sommer eini-
ge Mannschaften mit gänzlich anderen Gesichtern, Zusammenstel-
lungen und in anderen Altersklassen antreten werden. Man soll es 
ja nicht glauben, aber auch an uns Blau-Gelben zieht das Alter nicht 
spurlos vorüber. Schauen wir also positiv in die Zukunft, setzen Kurs 
auf Wiederaufstieg und verfolgen, unter vollen Segeln, die einge-
schlagenen Routen. 
Wir haben auch allen Grund, positiv in die Zukunft zu blicken, denn 
derzeit verzeichnen wir einige spielstarke und junge Neuzugänge. 
Dies hilft nicht nur bei der Verjüngung der Mannschaften, sondern 
auch bei deren Spielstärke.

Nur ein Abstieg aus den hohen Spielklassen
Zu den Mannschaften aus den Regional- und Nordligen kann berich-
tet werden, dass die Damen 30, Damen 60 und Herren 30 ihre Klas-
sen gehalten haben. Die Herren 40 mussten leider den Abstieg in die 
Nordliga antreten. Aufgrund der individuell stark besetzten Gegner 
war dies dann am Ende auch nicht allzu überraschend, und es wird 
im nächsten Jahr versucht, in der Nordliga eine Rolle um den direk-
ten Wiederaufstieg zu spielen. 
Die Herren 50 sind unser heißestes Eisen derzeit. Wie eingangs 
schon erwähnt, spielen sie um den Aufstieg. Mit fünf Siegen und le-
diglich einer Niederlage sicherte man sich Platz 1 in der Staffel. Viel 
Erfolg, Jungs, im Aufstiegsspiel, holt euch den Pott!!!!!!!!
Auf Hamburger Ebene spielten unsere ersten Mannschaften der Da-
men und Herren eine eher unrunde Saison. Diese endete leider mit 
dem Abstieg der Damen aus der Hamburg Liga. Die Herren konnten 
sich in den wichtigen Spielen durchsetzen und am Ende den Klassen- 
erhalt sichern. Unsere Zweitvertretungen haben beide die Klasse 
souverän gehalten. 
Bei den Damen und Herren 30 II hatte man den Aufstieg angepeilt. 
Bei den Damen 30 war man sogar guter Dinge, dies auch schaffen 
zu können. Leider mussten sich beide Mannschaften aber einmal ge-
schlagen geben, und dies führte dann dazu, dass man anderen Ver-
einen den Vortritt lassen musste. Aber nächste Saison auf ein Neues 
und Volldampf voraus. 
Junx der Herren 30 II, die ewigen blau-gelben Talente, aller guten 
Dinge sind DREI und nächstes Jahr klappt es dann endgültig!!!!!!!! 
Ebenso haben leider die Herren 30 III den Aufstieg knapp verfehlt. 
Im letzten Spiel mussten sie sich gegen unsere ‚speziellen Freunde‘ 
aus Sasel geschlagen geben, die damit aufgestiegen sind. Sasel ließ 
es sich zum wiederholten Male nicht nehmen, ordentlich in die Trick-
kiste zu greifen. Man weiß nie so genau, was bei Sasel im Vorwege 

dieser Spiele immer so los ist, aber sportlicher Umgang sieht bei uns 
anders aus. 
So stehen entscheidende Spiele mit Beteiligung der Saseler nicht 
unter einem guten blau-gelben Stern.…….immerhin sind wir, an-
ders als die Saseler-Sportkameraden, dadurch auch beliebter im 
Hamburger Bereich.  
So und nun zu einem weiteren Einschlag in diesem Sommer: Beide 
Herren 40-Mannschaften der Hamburg Liga müssen den Gang in die 
Klasse II antreten. Die Truppen werden immer weiser, aber nicht jün-
ger, und somit war es, in Verbindung mit den stark besetzten Staffeln, 
auch letztlich nicht verwunderlich, dass dies unweigerlich eingetre-
ten ist. Aber es gab mal einen Fußballtrainer, der meinte: ‚Lebe geht 
weida.‘ So wird im nächsten Jahr angegriffen und zumindest mit ei-
ner Mannschaft der direkte Wiederaufstieg angepeilt. Lediglich die 
Herren 40 IV segelten gemächlich von Spiel zu Spiel dem Klassen- 
erhalt entgegen.
Die Herren 50 II haben sich, ohne weitere Probleme, im Mittelfeld 
ihrer Staffel platziert.
Bei den Herren 70 verlor die Saison schnell an Bedeutung. Aus dem 
Kreise der Mannschaft verstarb ein Spieler und weitere erkrankten. 
Mehr muss zum Sportlichen an dieser Stelle wohl nicht gesagt wer-
den, da es bei aller Freude am weißen Sport dann doch noch wichti-
gere Dinge gibt. In Gedanken ist die gesamte blau-gelbe Filzjägerab-
teilung bei Euch und wünscht alles Gute und viel Gesundheit. 
Unsere drei Pokaleisen im Feuer, Pokal Damen 40 und 50 sowie Her-
ren 60 spielten grundsolide Sandplatzsaisons und platzierten sich 
ordentlich in ihren Staffeln. Die Damen 50 hatten sich sogar ange-
schickt, einmal ein wenig nach oben zu schielen. Letztlich war aber 
die Vertretung des Walddörfer THC zu stark in der Staffel, und man 
lief auf einem erfolgreichen zweiten Platz ins Ziel ein.

Kurzer Ausblick auf den Winter
Zum Winter ein kurzer Ausblick. Wir werden wieder mit reichlich 
Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen. Im Hamburger Vergleich 
sind wir mit unseren fünf Mannschaften in der Regional- und Nordli-
ga ordentlich aufgestellt. So treten die Damen 30 und Herren 30, 40, 
50 in der Regionalliga und die Damen 60 in der Nordliga an. Die Her-
ren 30 Nordliga haben wir noch abgemeldet. Der erste Heimspieltag 
ist hier das erste November-Wochenende. Die Damen 30 haben dann 
den TSV Havelse und die Herren 50 den Pinneberger TC zu Gast. Ers-
tes blau-gelbes Ass wird ab 13 Uhr serviert. Das Datum bitte gleich in 
den Kalender eintragen!!!!
Das war der Rück-und Ausblick aus sportlicher Sicht. Jetzt bleibt mir 
nur noch viel Gesundheit, weitere tolle blau-gelbe Momente, Spaß 
und Erfolg zu wünschen.
Let´s Rock BlauGelb

Der Tobi

Jugend
In der Sommersaison 2023 haben sich unsere Jugendlichen / Kinder in 
den Punktspielen und auch sonst in überwiegend toller Form mit guten 
Auftritten nach außen präsentiert.
Das Leistungsniveau hat sich insgesamt angehoben, und hatten wir vor 
zwei Jahren noch negative Matchbilanzen, so konnte die Saison insge-
samt mit einer Punktebilanz von 60:32 abgeschlossen werden.
4 Mannschaften steigen auf, drei davon in die 1. Klasse
5 Mannschaften haben die Klasse gehalten
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2 Mannschaften sind aus der 1. Klasse abgestiegen
Dass wir mit dieser positiven Bilanz aus dem Sommer gehen, ist ein Er-
gebnis aus guter Trainerleistung, einem verstärkt auf das ambitioniert 
Tennisspielen ausgerichtete Trainingsangebot, dem Einsatz der Eltern 
im organisatorischen Bereich und insbesondere dem großen Enthusi-
asmus vieler in den Mannschaften spielender Kinder, der sich in der fast 
täglich Anwesenheit auf der Anlage und dem Spielen neben dem Trai-
ning ausdrückt.
Insgesamt haben wir aktuell eine sehr positive Stimmung des Mitein-
anders und damit ein Umfeld, in dem es Spaß macht, seine Freizeit zu 
verbringen.
Im Folgenden die Berichte aus den Mannschaften:

Camps

Auch in diesem Sommer fanden 
traditionell wieder unsere Tennis- 
camps statt; zweimal 3 Tage und 
zwei volle Wochen, mit insgesamt 
ca. 140 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern. Mit viel Einsatz führten 

Trainer und jugendliche Übungsleiter durch die Tage und konnten den 
Kindern einen guten Einblick in den Tennissport vermitteln, die Fortge-
schrittenen in ihren Fähigkeiten verbessern und alle zusammen in einer 
guten Atmosphäre die Tage miteinander verbringen.

Kai Hänchen

Anfang Juli fanden die Hamburger Jugendmeisterschaften in den Al-
tersklassen U12, U14 und U16 statt. Insgesamt nahmen neun Kinder von 
uns teil. Großartig ist, dass Julia Walter bei den U14 in einem ‚Dreisatz  
Finale‘ die Hamburger Meisterschaft gewonnen hat, Gnouma Drame 
Blade bei den U12- Mädchen das Halbfinale erreichte und Junes Sufi  
Siavach in einem tollen, hochklassigen Viertelfinale stand, bei dem ihm 
leider nach hoher Führung der eigene Kopf im Wege stand. Insgesamt 

freue ich mich sehr über den Einsatz und 
die Motivation unserer Jugendlichen. 
Ich sehe dies, wie schon erwähnt, als 
Resultat unseres tollen Trainer-Teams 
und auch des Engagements der Eltern, 
die diesen manchmal nervenzehrenden 
Sport begleiten. Dass unsere Kinder toll 
sind, steht natürlich auch unabhängig 
von den Erfolgen außer Frage. 

Unsere Hamburger Meisterin Julia 
Walter

Links: nach erfolgreichem 1. Tag der Hamburger Jugendmeister-
schaften bei Einkehr zum Döner Essen bei bester Laune - Janna, 
Tiam, Junes, Leonard, Tom

Rechts: Das ‚Stimmungstief‘ nach einem weniger guten Verlauf am 
2. Turniertag

Kai Hänchen

U 15 I m

Leonard, Tom, Junes, Jannes

Tennis U15 Juniorinnen I + II. Die U15m spielten in diesem Sommer 
in der 1. Hamburger Spielklasse gegen fast ausschließlich hochkarätige 
Teams, die in den vorderen Positionen mit Ranglistenspielern, also der 
Hamburger Spitze, aufwarteten. Unsere Jungs konnten im ersten Match 
der Saison den HTHC besiegen und errangen damit zumindest einen 
Sieg in dieser Klasse, aus der zwei Mannschaften absteigen. Die U15 sind 
die Jahrgänge 2008 - 2010. Hervorzuheben sind daher speziell die Erfolge 
von Junes, Jahrgang 2011, der sich an Position 4 zu zwei Matcherfolgen 
spielte. Geprägt ist die Stimmung in der Mannschaft von einem unter-
stützenden Miteinander und einem hohem Leistungsanspruch an sich 
selbst. Daher ist der Abstieg, auch wissend um die starke Konkurrenz, für 
die Jungs doch bitter.

Kai Hänchen

In der diesjährigen Punktspielsaison traten 
wir bei den U15w mit zwei Mannschaften 
an und hatten viele begeisterte Spielerin-
nen, die gerne an den Punktspielen teil-
nahmen. Die Stimmung untereinander ist 
immer sehr gut, und die Spielerinnen un-
terstützen und coachen sich gegenseitig. 
Die Saison wurde durch den Aufstieg der 
U15 I gekrönt, die in der nächsten Saison in 
der 1. Hamburger Klasse spielen wird.

Anja Weiß
Hannah, Sophie, Johanna und Gnouma

Die U10 Mannschaft erreichte in ihrer Staffel mit zwei Siegen und zwei 
Niederlagen einen respekta-
blen 3. Platz. Neben großem 
Engagement fielen bei allen 
Begegnungen besonders eine 
ausgeprägte Spielfreude und 
ein toller Zusammenhalt un-
ter den Kindern auf. Weiter so! 
Wir freuen uns schon auf die 
nächste Saison!

Foto U10, von links: Hugo, Tiam, Emilia, Max, Gael. Fehlend: Caspar.

Anusch Sufi-Siavach

Die erste U12 Jungenmannschaft beendete die Saison in der Klasse II 
eindrucksvoll mit fünf souveränen Siegen als Staffelsieger. Es wurden 
über die gesamte Spielzeit überhaupt nur drei Matchpunkte abgegeben. 
Toll, dass eine auffällige mannschaftliche Geschlossenheit und die ge-

meinsame sportliche Ambiti-
on am Ende zum verdienten 
Erfolg geführt haben. Am 9. 
September ging es in einem 
Endspiel gegen den Sieger 
der Parallelgruppe um den 
Aufstieg in die höchste Ham-
burger Spielklasse. Alle Dau-
men sind gedrückt!

Foto U12 (1), von links: Junes, Theo, Joon, Jonah
Anusch Sufi-Siavach
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Die zweite U12 Jungenmann-
schaft ist aus der Klasse IV in die 
Klasse III aufgestiegen. Herzlichen 
Glückwunsch! Besonders in den 
knappen Partien haben unsere 
Jungs dabei große Nervenstärke 
bewiesen. Gegen den direkten 
Konkurrenten SC Union 03 wurde 
in tollen Matches ein 3:3- Unent-
schieden erkämpft, was am Sai-
sonende bei Punktgleichheit und 
mit nur einem Satz Vorsprung 
zum Gruppensieg führte. Ein gu-
tes Pferd springt eben nicht hö-
her, als es muss!

Foto U12 (2), von links: Nassim, Paul, Leo, Calli
Anusch Sufi-Siavach

Klassenerhalt mit Spaß und Teamgeist geschafft
U15 II: Das waren in dieser Saison in erster Linie Kids, die altersbe-
dingt aus der U12 ‚aufgestiegen‘ sind - also als 2010er Jahrgänge 
recht jung, wenn man bedenkt, dass sie teils auch gegen 15-Jährige 
antreten mussten. 
Entsprechend gemischt waren bei einigen die Gedanken vor dem 
ersten Match, aber die Vorfreude überwog. Zumal das Alter bekann-
termaßen nur bedingt etwas über die Leistungsstärke aussagt (das 
war dann auch so) und das Team - Ben Bannenberg, Jannik Ritter, 
Jerome Schmidt, Jules Ritter, Nick Wehl, Theo Evers, Thies Kay und 
Tim Steffen Rehkopf - schon vor dem ersten Aufschlag eine tolle Ein-
heit bildete. Dazu hatte nicht zuletzt die Weihnachtsfeier 2022 bei-
getragen (danke Stephy Kay und Anette Bannenberg), die alle noch 
stärker zusammengeschweißt hat. 
Das wurde vor allem bei Niederlagen deutlich, denn nachdem die 
Jungs die Wut über die eigene Leistung entsprechend ihres jeweili-
gen Temperaments verarbeitet hatten, bauten sich alle gegenseitig 
wieder auf, und die gute Laune war schnell wieder hergestellt. Auch 
Dank des engagierten Mannschaftsführers Arne Bojahr, der für jeden 
die richtigen, weil aufbauenden, Worte fand. Top! Entsprechend 
wurden jeweils in bester Stimmung - nach Siegen sowieso - die Ab-
schluss-Essen mit den Gegnern genossen. 
Das waren jeweils die zweiten Mannschaften von Altona-Bahrenfeld 
(6:0), DuWo 08 (0:6) und dem Club an der Alster (4:2), die zu uns an 
den Lokstedter Steindamm kamen, und vom TTK Sachsenwald (0:6) 
und W.E.T. (4:2), bei denen wir zu Gast waren. Die drei stark herausge-
spielten Siege bedeuteten 6:4 Punkte (Heim 4:2, Gast 2:2), Platz vier 
und Klassenerhalt! 
Den hatte Arne als Ziel ausgegeben - ihre U15-Premierensaison ist 
den Jungs also geglückt und alle hatten Spaß. Jahresabschluss 
wird wieder eine Weihnachtsfeier sein. Auf der können sich dann 
alle schon auf die kommende Saison einstimmen, in der sie erfreu-
licherweise in einheitlichen Trikots antreten können (danke an die 
Macher) und nicht mehr die Jüngsten sein werden. 

Kai Wehl

Zu Gast beim TTK Sachsenwald: Ben, Thies Nick, Theo, Tim und 
Jerome (v. l.) - nachdem ‚die Tränen getrocknet‘ waren (Jannik 
und Jules hatten netterweise freiwillig ausgesetzt). © Kai Wehl

Der Klassenerhalt wurde am letzten Spieltag in Eppendorf beim 
W.E.T. klargemacht: Jannik, Jules, Thies, Tim, Jerome und Ben (v. 
l., Nick und Theo waren verhindert). © Arne Bojahr

Die Saison der Junioren U 18 II
Klassenerhalt geschafft!!!
Mit etwas mehr Glück wäre sogar mehr drin gewesen, denn vor dem 
letzten Spieltag hatten die ersten vier Mannschaften jeweils zwei 
Siege und eine Niederlage vorzuweisen, aber die zweite Mannschaft 
von Vicky ist mit der Sommersaison bei den Junioren U 18 trotzdem 
zufrieden. Denn in einer spielstarken Gruppe konnte der Abstieg ver-
hindert werden, obwohl die Gegner gegen unser neues junges Team 
fast durchweg mit Spielern aus den Jahrgängen 2005/2006 angetre-
ten waren, also gegen 18- und 17-Jährige. Die Bilanz ist ausgeglichen 
- am Ende gab es zwei Siege und zwei Niederlagen.
Der Auftakt im Mai war perfekt: Zu Hause gegen den SV Blankenese 
II gab es einen ungefährdeten 4:2-Sieg. 14 Tage später kam dann der 
erste Dämpfer: Im zweiten Heimspiel waren unsere Jungs beim 1:5 
gegen den Rahlstedter HTC II klar unterlegen.
Aber diese Niederlage war schnell abgehakt - im dritten Spiel gab es 
beim TSV Sasel II einen ungefährdeten Auswärtssieg - 4:2 hieß es am 
Ende für unsere Jungs. Doch dass noch ‚Luft nach oben‘ ist, stellte un-
sere Mannschaft dann am letzten Spieltag fest: Bei Halstenbek-Rel-
lingen war das Team chancenlos. Es gab zwar drei Match-Tiebreaks, 
aber mit 0:6 fiel die Niederlage letztendlich doch deutlich aus.
Unsere jungen Spieler haben sicherlich gegen die starken Gegner 
an Erfahrung dazugewonnen. Deshalb freuen sich alle schon auf die 
nächste Saison.

Kai Haenchen
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Aufstieg in die 1. Hamburger Klasse!
Auch die U12-Tennismädchen haben zum Saisonende ihr Ziel er-
reicht: Es ist der Aufstieg in die höchste Hamburger Liga gelungen. 
Die neu formierte Mannschaft um Gnouma, Frieda, Janna, Filippa 
und Rieke hat in diesem Jahr alle ihre Spiele ganz überraschend, 
ebenso überzeugend und mit viel Spaß gewonnen. Dabei durften 
sogar Erfolge gegen so berühmte und große Tennisvereine wie UHC 
oder TTK und auch im Derby gegen den ETV gefeiert werden. Leider 
gehen in der kommenden Saison zwei Spielerinnen zur U15 über; die 
anderen schnellen Filzkugeljägerinnen freuen sich jedoch schon auf 
die kommenden noch größeren Aufgaben. Und ganz sicher gibt es 
noch mehr schönes Tennis der jungen Damen im nächsten Jahr!

v.l.: Filippa, Frieda, Gnouma, Janna und Rieke
Nils Grützmacher

Termine: 
Kinder-Turnier
Wir planen ein Spaß-Turnier für unsere Tenniskinder. Es werden feste 
Doppel-Paarungen gelost,  die nach fester Zeitvorgabe gegeneinan-
der spielen. An den genauen Modalitäten grübeln wir noch, ebenso 
steht der Termin noch nicht fest. Wir informieren über die bekann-
ten Verteiler entsprechend und freuen uns jetzt schon auf ein buntes 
Programm für unsere Tenniskinder an einem Nachmittag in der Win-
tersaison. Wir hoffen auf rege Beteiligung aller Spiel- und Altersklas-
sen.

Das Tennis- Eventteam

VicyLeague - bitte zur Winderrunde anmelden
Auch in der Sommersaison wurden wir von Leroy und Tobias trai-
niert, vielen Dank Euch beiden. Egal, wie viele Spieler am Start sind 
- die Teilnehmer gehen zufrieden nach zwei Stunden nach Hause 
oder tauschen sich noch nach dem Spiel auf der Terrasse aus. Viele 
Teilnehmer spielen auch gerne außerhalb der Vicy-League-Spielzei-
ten (samstags von 12 – 14 Uhr) zusammen. Die Anmeldung zur Win-
terrunde 2023/2024 wird demnächst starten. Bei Interesse gerne bei 
Annette Hülsebruch-Schäfer melden. 
Wer kann mitmachen? Freizeitspieler, die alle Grundschläge be-
herrschen, die für ein Einzel- oder Doppelspiel notwendig sind. Die 
VicyLeague ist und bleibt eine tolle Gelegenheit, neue Spielpartner 
kennenzulernen.

Almut Roos

HOCKEY
Update Traglufthalle auf dem Hockeyplatz
Die außerordentliche Mitgliederversammlung der Tennis-, Hockey-  
und Golfabteilung hat am 12. Juli die Realisierung der mobilen Trag-
lufthalle auf dem Hockey-Kunstrasen ohne Gegenstimme beschlossen 
und den Vorstand des Vereins gebeten, das Vorhaben umzusetzen.

63 (!) Mitglieder waren gekommen, um sich über den aktuellen Stand 
des Projekts zu informieren und ihre Stimme abzugeben. Ursprüng-
lich sollte die Versammlung in der Hockey-Lounge stattfinden. 
Aufgrund des großen Interesses zog man aber kurzerhand in die 
Tennishalle um. Auf Socken (Straßenschuhe sind in der Halle nicht 
erlaubt) lauschten die Gäste den Ausführungen von Jugendwart 
und Obmann Fritz Burkhardt und Cheftrainer Stefan Bergmann zum 
Stand des Projekts, und Oliver Grotkaß kündigte eine Crowd-Fun-
ding-Kampagne an und erläuterte diese.

Spenden sind willkommen
Um die für den Bau notwendigen Kredite so gering wie möglich zu 
halten, wurde auch kräftig um Spenden geworben, für die aus steu-
erlichen Gründen zunächst um Zusagen gebeten wird.
Zusagen werden schon jetzt entgegengenommen (siehe Anhang).
Bereits auf der ordentlichen Mitgliederversammlung im Mai waren 
die Pläne ausführlich erläutert und mit großem Wohlwollen aufge-
nommen worden. Nun stand der konkrete Beschluss zur Realisie-
rung an. Die Abstimmung verlief eindeutig: Ohne Gegenstimme und 
mit nur einer Enthaltung stimmten die anwesenden Mitglieder für 
die Realisierung des Vicky Domes. 

Verbesserte Trainingssituation für die
wachsende Abteilung
Die zusätzliche Halle soll die angespannte Trainingssituation in der 
auf rund 600 Mitglieder angewachsenen Hockeyabteilung während 
der Wintersaison verbessern. Darüber hinaus sollen Kooperationen 
mit Kitas und Schulen im Bezirk so ganzjährig geführt und erweitert 
werden können. Auch andere Abteilungen des SC Victoria werden 
den Plänen zufolge nach Möglichkeit von dem neuen, wetterfesten 
Standort profitieren. Im Anschluss an die Abstimmung wurden diese 
und weitere Themen vertieft und man stand noch lange zusammen, 
um über die große Chance und die positive Entwicklung der Abtei-
lung zu diskutieren.

Große Schritte in Richtung Realisierung
Über die Planungen ist in der Victoria Post immer wieder berich-
tet worden, nun scheint es wirklich Realität werden zu können. Der 
Bauantrag wurde eingereicht und die Bezirksversammlung Eimsbüt-
tel hat der beantragten Förderung in Höhe von 130.000 EUR zuge-
stimmt, u.a. auch deshalb, weil der Bezirk Eimsbüttel das innovati-
ve Konzept für besonders förderungswürdig hält und es Eimsbüttel 
gut zu Gesicht stehen würde: die Halle soll nämlich mit Hilfe einer 
Wärmepumpe beheizt werden. Das gibt es bisher in Deutschland bis 
heute noch nicht, aber hoffentlich bald.

Katrin/Fritz

Letzte Meldung: Auch der Haushaltsausschuss der Bezirksversamm-
lung Hamburg-Nord hat dem Antrag auf Sondermittel zugestimmt.



  
 

Spendenzusage für den Bau einer mobilen Tragluhalle auf dem 

Kunstrasen-Hockeyplatz des SC Victoria, Lokstedter Steindamm 72 
 

Hier mit sage ich (Nachname, Vorname): ______________________________ 

der Hockeyabteilung des SC Victoria eine Spende zu für den Fall, dass die 

Tragluhalle auf dem Hockeyplatz gebaut und ausgestaet wird. 

Die Spende beträgt: ___________ EUR, in Worten: ______________________ 

Meine E-Mail-Adresse lautet: _______________________________________ 

Meine Telefonnummer lautet: ______________________________________ 
 

☐ Die Spende soll von dem Konto eingezogen werden, von dem meine 

Vereinsbeiträge eingezogen werden. Und zwar dann, wenn die Halle bestellt 

worden ist und ich rechtzeig benachrichgt worden bin. 
 

☐ Die Spende soll von folgendem Konto eingezogen werden, wenn die 

Halle bestellt worden ist und ich rechtzeig benachrichgt worden bin. 

IBAN: _________________________________ (DExx_xxxx_xxxx_xxxx_xxxx_xx) 

Kontoinhaber (Nachname, Vorname): _________________________________ 
 

☐ Ich möchte die Spende lieber selber überweisen und bie um Nachricht, 

wenn die Halle bestellt worden ist. Dann überweise ich mit 

Verwendungszweck: Spende für Hockey Tragluhalle 
 

Rückfragen oder Zusage bie senden an Fritz Burkhardt hockey@sc-victoria.de 

 

Ort, Datum: ___________________ Unterschri: ________________________ 
 

Für die Spenden gibt es unaufgefordert eine Spendenbescheinigung vom 

„Verein zur Förderung des Hockeysports im SC Victoria Hamburg von 1895 e. V“. 
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Hockey-Sommer 2023
Mittlerweile gibt es in den verschiedenen Altersklassen so viele 
Mannschaften, dass man mit der Berichterstattung kaum hinterher-
kommt. Viele Turniere werden besucht, das Sommerfest wurde trotz 
heftigsten Regens gefeiert, über die wichtigsten Ereignisse wird hier 
gesondert berichtet, über manche werden nur Bilder gezeigt.
Die Erwachsenen-Mannschaften stehen kurz vor dem Saisonstart, 
dieses Mal mit drei Damenmannschaften und zwei Herrenmann-
schaften. Daneben bestreiten ja auch noch die Senioren und die Se-
niorinnen ihre Spiele. Dass es eng auf dem Platz ist, sind wir gewohnt, 
dass wir für den Trainingsbetrieb wieder verstärkt auf den kleinen 
Kunstrasen des Sportparks Eimsbüttel in der Hagenbeckstraße aus-
weichen müssen, ist neu, findet aber hoffentlich bald sein Ende. Dort 
ist der Bau eines großen Hockeyplatzes in vollem Gange, auf dem 
der ETV seine Heimat finden soll. Dann haben wir bei uns zusätzliche 
Kapazitäten, darauf freuen wir uns.
Die Kinder- und Jugendmannschaften gehen in ihre zweite Saison-
hälfte, wir sind gespannt, was es dort hoffentlich für Erfolge geben 
wird.
Ein für uns ganz besonders wichtiges Ereignis ist, dass wir mit Katrin 
Osterkamp jemanden gefunden haben, die virtuos in der Berichter-
stattung ist, so dass in Zukunft viele Meldungen aktuell bei den News 
der Hockeyabteilung auf unserer Homepage nachzulesen sind. Dar-
über freuen wir uns ganz besonders.

Sommerfest_2023
Fritz

Bericht in über das Seniorenturnier Odense: 
Victoria Hamburg erreicht den 6. Platz 
Odense war der Austragungsort eines spannenden Seniorentur-
niers, bei dem Mannschaften aus Dänemark, Deutschland und Nor-
wegen aufeinandertrafen. Das Turnier bot nicht nur hochklassigen 
Hockeysport, sondern auch eine einzigartige Gelegenheit für die 
Spieler, ihre Teamfähigkeit zu stärken und neue Freundschaften zu 
knüpfen. 
Unter den teilnehmenden Mannschaften befand sich auch das Team 
Victoria Hamburg, das sich mit einer Mischung aus erfahrenen Spie-
lern und begeisterten Hockey-Enthusiasten präsentierte. Obwohl es 
sich um ein Seniorenturnier handelte, zeigten die Spieler von Vic-
toria Hamburg eine unglaubliche Energie und Leidenschaft für das 
Spiel.
In der Gruppenphase trafen die Mannschaften in intensiven Begeg-
nungen aufeinander. Victoria Hamburg kämpfte hart in jedem Spiel 
und bewies eine beeindruckende Ausdauer. Obwohl nicht jedes 
Spiel gewonnen wurde, zeigte das Team eine bemerkenswerte Zu-
sammenarbeit und Einsatzbereitschaft.
Nach den Gruppenspielen folgten die entscheidenden Begegnungen 
um die Platzierungen. Victoria Hamburg stand vor starken Gegnern, 
darunter Teams aus Dänemark und Norwegen. Doch die Spieler lies-
sen sich nicht entmutigen und spielten mit großem Engagement. Sie 

zeigten technische Finesse und taktische Raffinesse, was zu einigen 
spannenden und knappen Partien führte.
Am Ende erreichte Victoria den 6. Platz von insgesamt neun teilneh-
menden Mannschaften. Obwohl es nicht der erhoffte erste Platz war, 
können sie dennoch stolz auf ihre Leistung sein. Das Team hat ge-
zeigt, dass es auch im Seniorenturnier konkurrenzfähig ist und sich 
erfolgreich gegen starke Gegner behaupten kann.
Neben dem sportlichen Aspekt bot das Turnier den Teilnehmern 
auch die Möglichkeit, in einem Zeltlager zu übernachten. Diese Gele-
genheit förderte den Zusammenhalt und die Gemeinschaft zwischen 
den Mannschaften. Spieler aus Dänemark, Deutschland und Norwe-
gen hatten die Chance, sich außerhalb des Spielfelds kennenzuler-
nen und Erfahrungen auszutauschen.
Die Organisatoren des Turniers waren mit dem Verlauf und der At-
mosphäre des Seniorenturniers zufrieden. Sie betonten, dass es ne-
ben den sportlichen Leistungen vor allem um die Freude am Hockey 
und den Austausch zwischen den verschiedenen Ländern ging. Das 
Turnier in Odense war ein voller Erfolg und wird sicherlich in den Er-
innerungen der Teilnehmer lange nachklingen.

Victorias Team hat mit seiner Teilnahme am Seniorenturnier in 
Odense gezeigt, dass es eine Mannschaft ist, die sich nicht nur auf 
dem Spielfeld, sondern auch außerhalb davon weiterentwickeln 
möchte. Der 6. Platz ist ein verdienter Erfolg für ihr Engagement und 
ihre Leidenschaft für den Hockeysport. 

Fritz

Hockey - Sommercamp 2023 
Traditionell findet an den letzten drei Sommerferientagen das große 
Sommercamp der Hockeyabteilung des SC Victoria statt - mit Über-
nachtung in der Tennishalle und einem Training mit den Herren und 
Damen als Highlight. Und wie gewohnt, wollten viele Vicky-Nach-
wuchsspieler dabei sein. Mit 82 Kindern und Jugendlichen war das 
Camp komplett ausgebucht - und der Spaß vorprogrammiert, diver-
se Kinder schafften es leider nicht von der Warteliste ins Camp.
Die Mädchen und Jungs der Jahrgänge 2009 bis 2014 erlebten von 
Montag bis Mittwoch - aufgeteilt in altersgemäße Gruppen mit je 
zehn Kindern - von 10.30 bis 17.30 Uhr ein tolles Hockeyevent, bei 
dem es an rein gar nichts fehlte. Zehn Trainer bauten vielseitige Sta-
tionen auf, die Athletik und Life-Kinetik ebenso abdeckten wie ver-
schiedene Schlagarten, Techniken und Taktiken. Auch Beach-Hockey 
gehörte dazu. Dazu gab es ein spezielles Training für Torhüter und 
viele verschiedene Spielformen, in denen die Kids in dann jeweils al-
tersgemischten Teams das neu Erlernte ausprobieren konnten. Und 
natürlich standen auch Spaßelemente wie die Wasserrutsche wieder 
mit auf dem Programm.

Snacken, grillen, frühstücken 
Mittags servierte Clubwirt Stefan leckeres Essen im Clubhaus. Zwi-
schendurch stillten die Kids ihren aufkommenden Appetit an der 
Schüssel mit den frischen, im Wasser schwimmenden Apfelschnit-
zeln, die Jugendwart Fritz seit vielen Jahren unermüdlich auffüllt. 
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Stolze 50 Kilo Äpfel hat er diesen Camp-Sommer geschnitten, vom 
Gehäuse befreit und ins Wasser gelegt. Außerdem wurde am Diens-
tagabend gegrillt und nach der Übernachtung am Mittwochmorgen 
gemeinsam gefrühstückt.
Ein besonderes Erlebnis für die Kids war das Training mit den Gro-
ßen. Unter Anleitung von Cheftrainer Stefan Bergmann standen die 
Mädchen am Dienstagabend zusammen mit den 1. Damen auf dem 
Platz und nahmen an den Übungen teil. Die Jungs durften zuvor mit 
den 1. Herren trainieren, während die Mädels das EM-Gruppenspiel 
der deutschen Damen gegen Irland schauten. Das gemeinsame Trai-
ning war ein wahrer Höhepunkt für die Kids, die sich so manchen 
Trick zeigen ließen.

Überraschungsbesuch und
Kids-gegen-Trainer-Spaß 
Große Freude löste auch der Besuch von Ex-Jugendtrainer Yannick 
aus. Er arbeitet zwar inzwischen in München, hat seine Schützlinge 
bei Vicky aber nicht vergessen und schaute in seinem Urlaub an 
der alten Wirkungsstätte vorbei. So ließ er es sich dann auch nicht 
nehmen, beim beliebten Kids-gegen-Trainer-und-Eltern-Event zum 
Abschluss des Camps am Mittwochnachmittag mitzuspielen. Und 
zum Unmut der Kids gelang ihm auch das eine oder andere Tor. 
Schwamm drüber. Das Ergebnis war eh egal. Der Spaß am Spiel 
stand schließlich im Vordergrund. Am Ende war jedenfalls vollkom-
men klar: Alle freuen sich schon auf den nächsten Sommer und 
hoffen, dass dann erneut so viele Kids, Trainer und vielleicht auch 
wieder der eine oder andere Gast, den es in die weite Welt gezogen 
hat, dabei sein wird.

Fritz

40 Vicky-Kids im Hockey-Trainingslager
in Pagedal 
Hurra! Holland, wir kommen! Mit großer Vorfreude stiegen an einem 
frühen Montagmorgen im August 40 Jungs und Mädchen aus der 
U10, U12 und U14 der Vicky-Hockeyabteilung in den Bus, der sie ins 
Trainingslager nach Stadskanaal in der Nähe von Groningen bringen 
sollte. Bis Freitag waren sie hier begleitet von sechs Trainern und fünf 
Eltern im Feriendorf Pagedal untergebracht, das nur zehn Minuten 
Fußweg vom Hockeyplatz des örtlichen Hockeyclubs entfernt liegt.

Erstes Training und Kennenlern-Aktionen 
Gleich nach der Ankunft ging es mit einer ersten Trainingseinheit los, 
während drei Eltern und Trainerin Anthea, die beim SC Victoria als 
duale Studentin engagiert ist, im Haus erste Vorbereitungen trafen. 
Gegen 16 Uhr durften dann auch die Kids ihr Heim auf Zeit erobern. 
Die Zimmer wurden verteilt und Anne, Anthea, Britta und Michael 
kümmerten sich um das Abendessen. Die vegetarischen Schnitzel 
mit Kartoffelsalat kamen gut an. Auch sonst waren die Jungs und 
Mädchen vom Catering, das ein Vater vorab geplant hatte und das 
vor Ort in Eigenregie zubereitet wurde, hochzufrieden und futterten 
stets mit großem Appetit. Für den Abend hatten die Trainer verschie-
dene Aktionen vorbereitet. So konnte die bunt gemischte Vicky-Trup-
pe sich gegenseitig spielerisch beschnuppern und kennenlernen.

Zugleich startete das ´Mörderspiel´. Ein unterhaltsames Gruppene-
vent, das das gesamte Camp über nebenherlief und für viele fröh- 
liche Momente sorgte. Jedes Kind bekam einen Zettel mit einem Na-
men. Dieses Kind musste in der Folge durch taktisch kluge Aktionen 
‚ermordet‘ werden, indem man ihm einen Gegenstand nach Wahl 
übergab. Die Kinder überboten sich hier gegenseitig durch clevere 
Ideen. Manche reichten ihrem Opfer beim Tischwischen den Lap-
pen. Andere baten um Hilfe beim Schlägerhalten, boten Süßigkeiten 
an oder übergaben ganz unverfänglich ein Leibchen beim Training. 
Während einige zu Beginn Glück hatten und bekannte Kinder zu-
gelost bekamen, mussten andere erst einmal in Erfahrung bringen, 
wer überhaupt ihr Opfer war. War eine Übergabe-Aktion erfolgreich, 
übergab das Opfer dem Mörder den Zettel mit dem eigenen Zielob-
jekt. Und der erfolgreiche Mörder musste sich neue Tricks ausden-
ken. So lernte die Schar sich unter viel Gelächter und Spaß quasi 
nebenbei besser kennen.

Hockeyspielen, schwimmen und viel Spaß 
Der Dienstag begann früh mit einer Morgenaktivierung im Hof um 
viertel nach sieben, auf die das Frühstück folgte. Danach ging es auf 
den Trainingsplatz. Dort wurde in gemischten Gruppen an verschie-
denen Stationen unter Anleitung von Farhan, Lina, Marit, Paul und 
Pia trainiert. Jede Einheit war auf ein Thema zugeschnitten - von 
Technikverfeinerung über Athletikübungen bis hin zu Taktikschulun-
gen war alles dabei. Auch das Spielen kam selbstverständlich nicht 
zu kurz. Die Eltern und Anthea kümmerten sich derweil um das Mit-
tagessen. Denn mittags und abends gab es warme Mahlzeiten - von 
Penne über Chili und Wraps bis zu Tortellini. Am Nachmittag folgte 
eine weitere Hockeyeinheit, an die sich - wie auch an den Folgetagen 
- Abendessen und ein buntes Programm anschlossen. Auch Zeit für 
kleine Streiche und Scherze auf den Zimmern blieb, bevor die Bande 
gegen 23 Uhr müde ins Bett fiel.
Am Mittwoch durften alle etwas länger schlafen, bevor Frühsport, 
Frühstück und die erste Trainingseinheit anstanden. Nachmittags 
ging es ins Spaßbad, das zur Anlage gehört. Und am frühen Abend 
stand eine freiwillige Hockeyeinheit an, an der die meisten teilnah-
men. Der Abend endete wie gewohnt mit einem munteren Beisam-
mensein und einigen Spielen. Für das Essen sorgten die Eltern - in 
leicht veränderter Konstellation: Während eine Mutter mittags ab-
reiste, stießen Kristin und Katharina zum Catering-Team dazu. Das 
Abendessen wurde als Buffet serviert, um die Reste der vorherigen 
Mahlzeiten sinnvoll zu verwerten.

Freundschaftsspiel gegen die Niederländer 
Auch der Donnerstag begann mit einer Aktiv- und einer Hockeyein-
heit nach dem Frühstück. Am Nachmittag gab es ein kleines 
Freundschaftsturnier in gemischten Teams, an dem auch eine Mix-
mannschaft des örtlichen Clubs HCSO in Stadskanaal teilnahm. So 
machten die Kinder die spannende Erfahrung, gegen Spieler aus ei-
nem anderen Land anzutreten. Und die anfängliche Skepsis, da die 
Gegner teilweise älter und körperlich stärker waren, wich schnell 
dem Spaß am Spiel. Dazu kam die Begeisterung darüber, die im Trai-
ningslager neu gelernten Spielzüge und Techniken praktisch anwen-
den zu können, so dass das Turnier für alle erfolgreich verlief. Am 
Abend kamen alle nach dem Essen noch einmal zu einem Abschluss-
spiel zusammen. Die fünf Gewinner des ´Mörderspiels´ - Amalia, 
Antonia, Felipa, Kaspar und Tilda - wurden beklatscht und mit einer 
Tüte Gummibärchen belohnt. Auf den Zimmern wurde noch lange 
über die Erfahrungen der vergangenen Tage geplaudert und gelacht.

Auf Wiedersehen, Pagedal! 
Nach einer kurzen Nacht ging es am folgenden Morgen schließlich 
gen Heimat. In dem Glauben, dass der Bus bereits um 8 Uhr abfährt 
(eine Finte der Trainer und Betreuer, um die Kinder zum rechtzeiti-
gen Kofferpacken zu animieren), war frühes Aufstehen angesagt. Erst 
beim Frühstück erfuhren die Kinder, dass sie noch bis 10 Uhr Zeit ha-
ben. Diese wurde bei guter Stimmung durch gemeinsames Aufräu-
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men und Putzen von Zimmern, Klos, Fluren und Gruppenräumen 
gefüllt. Pünktlich um 10 Uhr hieß es dann ‚Tschüss, Pagedal!‘  Auf der 
rund fünfstündigen Rückreise nach Hamburg waren sich alle einig: 
Nächstes Jahr möchten wir unbedingt wiederkommen!

Katrin

Hockey-Nachwuchs im ‚Rising Stars Camp‘ 
Ein Wochenende lang auspowern, Schlagtechniken verfeinern und 
neue lernen, gemeinsam zu Mittag essen, Quatsch machen und ein-
fach Spaß haben: Das alles stand am letzten Ferienwochenende auf 
dem Programm des ‚Rising Stars Camp‘ für die jüngsten Mitglieder 
beim SC Victoria. 42 Minis und Kinder aus der weiblichen und männ-
lichen U8 der Vicky-Hockeyabteilung sowie einige Gäste waren der 
Einladung gefolgt und erlebten zwei intensive Camp-Tage auf der 
Anlage am Lokstedter Steindamm.
Die acht Trainer, die die Kinder an diesem Wochenende begleiteten, 
hatten jede Menge Ideen mitgebracht und gestalteten ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben Übungen zu Technik und Taktik 
standen vor allem ein vielfältiges, spielerisches Bewegungslernen 
sowie das Sammeln unterschiedlicher Bewegungserfahrungen im 
Vordergrund. Natürlich kam auch das Hockeyspiel in Teams nicht zu 
kurz und jeder der kleinen Nachwuchsspieler konnte den einen oder 
anderen Tortreffer für sich verbuchen.
Höhepunkt war das Spiel der Camp-Kids gegen die Trainer und El-
tern zum Camp-Abschluss auf dem Großfeld. Es war ein buntes, fröh-
liches Gewusel mit mehreren Spielbällen, die auch das eine und an-
dere Mal ihren Weg ins Tor fanden. Dem Vernehmen nach sollen die 
kleinen Hockey-Cracks am Ende ganz knapp die Nase vorn gehabt 
haben. So fanden zwei Tage voller Spaß ihren krönenden Abschluss.

Fritz

Unsere U12-Mannschaften als Gast im
Sachsenwald 
Am letzten Augustwochenende waren unsere weibliche und männ-
liche U12 zum Anhockeln beim TTK Sachsenwald eingeladen. Auf 
der grandiosen Anlage war das ganze Wochenende voller Betrieb 
auf den beiden Hockey-Plätzen, beim Baden im Tonteich, auf dem 
Surf-Simulator und abends beim Open-Air Kino. Sportlich waren un-
sere Teams am ersten Tag leider nicht besonders erfolgreich, aller-
dings waren auch einige Gegner über dem gemeldeten Oberliga-Ni-
veau angetreten. Die Nacht haben die (meisten) Kids in Zelten neben 
dem Kunstrasen verbracht, weshalb wir besonders glücklich über 
das gute Wetter waren.
Am Sonntag haben sich beide Teams gegenseitig in den Platzie-
rungsspielen angefeuert, die dann auch verdient gewonnen wurden. 
Wir waren begeistert von diesem fantastischen Turnier direkt vor den 
Toren Hamburgs und werden versuchen, nächstes Jahr nicht nur mit 
den WU12, sondern auch mit den WU14-Teams einen Platz im Teil-
nehmerfeld zu ergattern.

Oliver Grotkaß
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1. Damen
Herbststimmung und Vorfreude – 
1. Damen startklar für die 1. Landesliga!
Während die Blätter sich langsam bunt färben, steigt bei uns die 
Spannung! Der Herbst ist da und mit ihm die Vorfreude auf die kom-
mende Saison in der 1. Landesliga.
Auch in der Sommerpause waren wir keineswegs faul! Zwischen Eis 
essen und Sonnenbaden sind wir ‚gelegentlich‘ zum Training zusam-
mengekommen und haben an unseren Tischtennis-Skills gefeilt. 
Schließlich wollen wir mit Vollgas in der neuen Liga durchstarten!
Der Aufstieg in die 1. Landesliga war ein wahres Teamabenteuer, und 
wir können es kaum erwarten, gemeinsam die neuen Herausforde-
rungen anzugehen. Unser Motto für die kommende Saison: Gute 
Laune und Schmetterbälle für alle! Unsere Vorfreude kennt keine 
Grenzen und unsere Gegnerinnen sollen ruhig wissen, dass mit uns 
zu rechnen ist.
Wir wünschen euch allen einen goldenen Herbst und freuen uns dar-
auf, euch mit unseren Erfolgen und Abenteuern zu unterhalten.

Ines Luehmann

Nachtrag:
Auswärtssieg - 7:4! Wir sind mit einem fulminanten Sieg in die für uns 
ersten Saison in der 1. Landesliga hervorragend gestartet. Die Freude 
ist riesengroß.

Alex Stein

2. Damen
In der letzten VICTORIA POST schrieb ich, dass wir absteigen würden, 
aber: das ist nicht passiert!
Die Bedingungen in unserer Mannschaft haben sich tatsächlich so 
positiv verändert, dass der Verband dem Klassenerhalt zustimmte! 
Nochmals Dank an Barbara und Marion, die uns aus der 1. Damen-
mannschaft verstärken! Außerdem große Freude, dass Mareen wie-
der spielen wird, statt durch Patagonien zu touren, und dass Kirstens 
Knie so herrlich genesen ist.
Das erste Spiel am 30.8. gegen Condor war hochdramatisch, dauerte 
ewig und endete 6:6. Ein guter Anfang! Wir hatten das Spiel fast ge-
wonnen.
Wir sind jetzt viele, deshalb werden wir in dieser Saison immer vier 
Frauen an der Platte sein! Wir freuen uns auf die Spiele, die vor uns 
liegen.
Dank an Kirsten als neue Mannschaftsführerin.
Dank an Sven: die neuen Trikots stehen uns gut.

Heike Freiburg

2. Herren
Nach dem Aufstieg in die 2. Bezirksliga freuen wir uns nun, viele neue 
Spieler und Mannschaften in der kommenden Saison kennenlernen 
zu dürfen. Bei der Staffeleinteilung haben wir dieses Mal das große 
Los gezogen: Keine Mannschaft südlich der Elbe! In den Jahren zu-
vor waren wir regelmäßig pro Saison 4-5 Mal drüben auf der anderen 
Elbseite und standen mitunter im Feierabendverkehr stundenlang 
im Stau vor dem Elbtunnel. Da lagen die Nerven schon so manches 
Mal vor Spielbeginn blank. 
Wir werden aufgrund der Urlaubszeit noch das eine oder ande-
re Spiel am Anfang versuchen zu verschieben, um mit kompletter 
Mannschaft auflaufen zu können.  Die 2. Herrenmannschaft wünscht 
allen Spielern und Spielerinnen von Victoria-Eppendorf einen guten 
Start in die neue TT-Saison.

Sven Dargen

Weil wir uns aus verschiedenen Gründen gegen die Teilnahme am 
Sommer Cup 2023 entschieden hatten, versuchten Mirko, Bala und 
ich, an ein paar Turnieren in der Sommerpause teilzunehmen. 
Wir konnten folgende Turniere besuchen: 
•	 Mai: SC Cosmos Wedel Cup (Felix, danke für den Tipp!)  - hier war  
	 die Vorrunde unsere Endstation 
•	 Juni: Rosenturnier 2023 in Uetersen - einer von uns konnte die  
	 Vorrunde überstehen und durfte nach der ersten Playoff-Runde  
	 nach Hause fahren.
•	 Juli: 7. Walddörfer SV-Turnier - es war eine TTR (Ratingpunkte)  Ver- 
	 anstaltung.  Das erlaubte uns überflüssige TTR Punkte loszuwer- 
	 den. Im Doppel aber konnte ich in Klasse 1700 das Halbfinale  
	 erreichen. Mein Doppelpartner Frank hat sehr gut gespielt, und ich  
	 musste da nicht viel machen. 
•	 August: 2. Lokstedter Quadditsch - noch ein TTR relevantes Tur- 
	 nier, wo jeder Spieler sechs Spiele spielte. Gewinner ist derjenige,  
	 der die meisten Spiele gewinnt. Ich habe in der Gruppe 1550  3:3  
	 gespielt. Bala dagegen konnte alle sechs Spiele gewinnen und war  
	 der Gewinner der Gruppe 1300. Herzliche Glückwünsche zu die- 
	 sem Sieg!   
Weil es im Sommer nicht so viele TT-Veranstaltungen gibt, waren bei 
jedem Turnier relativ viele Spieler aus anderen Bundesländern an-
wesend, was das Ganze noch interessanter machte. 

Andrii Malaman

Spannendes Vereinsturnier am 2.9. 2023 
begeisterte Sportler und Zuschauer
Am 2. September versammelten sich Tischtennis-Enthusiasten aus 
unserem Verein in unserer heimischen Halle, um an einem Vereins- 
turnier teilzunehmen. Das Turnier versprach eine Fülle von spannen-
den Einzel- und Doppelspielen.
Die Teilnehmenden wurden in Gruppen aufgeteilt um sicherzustel-
len, dass alle eine faire Chance hatten, ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Die Spiele waren spannend, und es gab beeindruckende 
Ballwechsel und strategische Geschicklichkeit zu beobachten.
In der Hauptrunde setzte sich Andrii gegen Sabine in einem packen-
den Finale durch und krönte sich damit zum Sieger der Hauptrunde. 
In der Trostrunde bot das Finale zwischen Jana und Mirko Spannung 
pur, und schließlich konnte sich Mirko als Champion der Trostrunde 
durchsetzen.
Nach den spannenden Einzelbegegnungen folgten noch die Dop-
pelspiele. Die Teams traten gegeneinander an und zeigten auch hier 
eindrucksvolle Ballwechsel. Dabei konnten Hans-Peter und Geritt im 
Endspiel einen Sieg gegen Sabine und Ines erringen.

Aber das Turnier bot nicht nur aufregende Wettkämpfe, sondern auch 
kulinarische Köstlichkeiten. Ein reichhaltiges Buffet sorgte dafür, dass 
die Energie der Spielenden während des Turniers aufrechterhalten 
wurde. Ein besonderes Highlight war der Würstchenerwärmer!

TISCHTENNIS
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Redaktionsschluss
für die kommende Ausgabe

Montag, 27. November 2023

Ein herzlicher Dank geht an die Organisatorinnen, an alle Teilneh-
menden, Helfenden und Unterstützenden, die dazu beigetragen ha-
ben, dieses Turnier zu einem unvergesslichen Ereignis zu machen.

Ines Luehmann

Ein paar der Herren mit Nachwuchs!

Beitrag TT-Jugend
2. RGK JU19 (N/W/S) und 1. RGK JU15

Gewinnen ist auch toll
Zum Beginn einer Saison über Punktspiele und Tabellen-
stände zu schreiben, ist ja meist nicht sehr ergiebig oder 
ehrlicherweise in diesem Fall vor allem schmerzlich, denn 
das erste und bislang einzige (Auswärts-Spiel) unserer Ju 15 
in Rissen ging sehr unglücklich und denkbar knapp mit 4:6 
(17:20 Sätzen) verloren. (Passenderweise wurde der Match-
ball vom Gegner per Netzroller verwandelt!)
Das sieht, abgesehen vom Trainer mit seinem pädagogi-
schen Sendungsbewusstsein natürlich sonst niemand so: 
Doch selbst über Niederlagen kann man sich freuen. Waren 
in der letzten Saison noch regelmäßig Tränen und Wutaus- 
brüche an der Tagesordnung, wurde ich von meinem Team 
- nun immerhin ein halbes Jahr älter und reifer - mit perfek-
tem Fair-Play beeindruckt. Wenigstens in der Halle, denn 
nach meiner salbungsvollen Kabinenansprache ‚Zum Bei-
trag des Vereinssports zur Charakterbildung heranwach-
sender Jugendlicher im Allgemeinen und dem des Tisch-
tennissports im speziellen‘ …flogen die Turnschuhe. [Der 
Verfasser des Artikels bedient sich hier des Stilmittels der 
Übertreibung!]
Dass Vereinssport tatsächlich viel mehr ist, als Wettkämpfe 
zu bestreiten und diese nach Möglichkeit natürlich auch zu 
gewinnen … darüber waren wir uns aber spätestens zwei 
Tage später, nach unserem Sommerfest am Sonntag, dem 3. 
September, alle einig. Fast ausnahmslos erschienen sämt-

liche Eltern und Spieler (nebst zahlreichen kleineren Geschwistern) 
zum Picknick an der Alster, um den Abschluss der erfolgreichen 
letzten sowie den Beginn der neuen Saison zu feiern - und unseren 
neuen Co-Trainer, der, kaum in Amt und Würden, den Trainer buch-
stäblich ‚alt‘ aussehen lässt.
Leo: Danke für das, was du unseren Kids in der kurzen Zeit schon  
alles vermittelt hast!
Ein perfekter Tag, mit einer Menge Spaß beim Fußball-/ Frisbee-/etc. 
-spielen, sowie vielen ermutigenden Rückmeldungen seitens der El-
tern für das Team. Glücklich der Trainer, der sich so vielseitiger Un-
terstützung erfreuen darf …



DAS ZIEL IM BLICK BEHALTEN.

SO FÜHLT SICH
GLÜCK AN!

Guter Tipp.
Hamburg

Teilnahme ab 18 · Spielen kann süchtig machen · Hilfe unter 0800 – 137 27 00
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VICTORIA GRATULIERT
Zur 70jährigen Mitgliedschaft:
12.08.2023	 Hans-Hermann Bornhold

Zur 25jährigen Mitgliedschaft:
01.10.2023	 Nammon Gehl
01.10.2023	 Kristina Hubert

Folgenden Mitgliedern gratulieren wir sehr herzlich
(nachträglich) zu ihrem Geburtstag:
Zum 70. Geburtstag:
18.09.2023	 Mehrdad Begdeli Ghomi 
21.09.2023	 Maren Thomssen
Zum 75. Geburtstag:
11.08.2023	 Thomas Grünewald
24.09.2023	 Rainer Scheppelmann
Zum 80. Geburtstag:
26.07.2023	 Manfred Wetzel
28.07.2023	 Dierk Meyer
04.08.2023	 Angelika Eggers
25.09.2023	 Herbert Maerker
27.09.2023	 Jens Hoffmann
Zu weiteren Ehrentagen: 
Peter Heerdegen	 am 01.08.2023 zu seinem 86. Geburtstag
Uwe Havlik	 am 30.08.2023 zu seinem 87. Geburtstag
Uwe Manthey	 am 31.08.2023 zu seinem 86. Geburtstag
Peter Packmor	 am 08.09.2023 zu seinem 87. Geburtstag

Alfred Hartwig	 am 10.09.2023 zu seinem 87. Geburtstag
Dr. Horst Ohde	 am 13.09.2023 zu seinem 88. Geburtstag
Lothar Kampe	 am 16.09.2023 zu seinem 88. Geburtstag

  Der Traditionsausschuss

Victoria gratuliert seinen folgenden Vereinsmitgliedern zu ihren Vereinsjubiläen und dankt 
ihnen für ihre Vereinstreue:

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8-19 Uhr

Eppendorfer Landstrasse 42
20249 Hamburg

T: 040 - 70 70 81 50 
info@dermatologie-eppendorf.de
www.dermatologie-eppendorf.de

PRIVATPRAXIS FÜR DERMATOLOGIE,
ALLERGOLOGIE UND VENEROLOGIE

Im Herzen von Eppendorf befindet sich das Zentrum für
moderne Diagnostik und Therapie von Hauterkrankungen.

Unser Anspruch ist es, Ihrer Haut das Beste zu geben -
in Diagnose, Therapie, Fürsorge und Pflege.

Dem fühlen wir uns verpflichtet.

LEISTUNGSSPEKTRUM

Hautvorsorge I Operative Dermatologie I Allergologie I Lasertherapie
Ästhetische Dermatologie  I Venenerkrankungen  I Kindersprechstunde

Dermatologische Kosmetik I Medizinische Fußpflege

DR. KATHI 
TURNBULL

DR. PHILIP
FLAMMERSFELD

DR. LILIA 
PLATE

DR. ALEXANDRA 
GUST

DR. NICOLA 
OTTE

DR. BIRGIT
FRANTZEN

Dermatologie 125x83 2021 mit Birgit Frantzen.indd   1 09.07.21   09:57
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VICTORIA TRAUERT
Am 15. Juli 2023 hat uns mit Monika Illmer ein langjähriges Mit-
glied unserer Gymnastikabteilung im Alter von 81 Jahren für immer 
verlassen. Sie war dem SC Victoria im Mai 1976 beigetreten und hat 
unserem Verein bis zuletzt die Treue gehalten.
Am 21. August 2023 ist mit Klaus Münster ein weiteres blau-gelbes 
Ehrenmitglied im Alter von 80 Jahren für immer von uns gegangen. 
Der Verstorbene, der vor fast 65 Jahre unserem SC Victoria beige-
treten war, war leidenschaftlicher Fußballer und gehörte zur Mann-
schaft jener legendären 2. Herren, die vor allem in den siebziger 
Jahren des vergangenen Jahrhunderts mit zahlreichen Erfolgen 
glänzen konnte. Dazu zählten u. a. der viermalige Pokalgewinn des 
begehrten Heino-Gerstenberg-Pokals sowie zahlreiche Klassen-
meisterschaften. Bereits sein Großvater Emil - Gründungsmitglied 
unseres Vereins - sowie sein Vater Herbert ‚Idl‘ als langjähriger 
Schiedsrichter-Obmann haben in der Geschichte Victorias eine 
namhafte Rolle gespielt.
Nachdem er seine aktive Laufbahn im August 2004 beendet hatte, 
ist die Verbindung zu seiner Mannschaft, die sich bis zum Beginn 
der Corona-Pandemie jährlich zu mehrtägigen Radtouren getroffen 
hat, nie abgerissen.
Darüber hinaus hat er sich für seine 2. Senioren bis zuletzt als Be-
treuer zur Verfügung gestellt. Auch für die Liga zeigte er großes In-
teresse und war oft als Zuschauer auf der Hoheluft anzutreffen. 
Ein großer Dank ist ihm und seiner Familie geschuldet, die anläss-
lich der Beisetzung anstelle von Blumen um eine Spende für die 
Victoria-Jugendstiftung gebeten haben.

Der SC Victoria Hamburg wird diesen treuen und verdienten Mit-
gliedern ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tief empfunde-
nes Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Der Traditionsausschuss

Klaus Münster

H A M B U R G  A L S T E R

040 471 00 50 | alster@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/alster
Eppendorfer Baum 11 | 20249 Hamburg

Instagram: engelvoelkers.alster | Immobilienmakler

Mit Sicherheit erfolgreich verkaufen: Seit über vier Jahrzehnten stehen wir Eigentümer*innen rund um die 
Alster kompetent zur Seite und finden für sie zuverlässig die passende Käuferin oder den passenden Käufer.

Immobilienverkauf?
Spielt uns den Ball zu.



MHD Druck & Service GmbH
Harmsstr. 6 • 29320 Hermannsburg  
Tel. 05052 9125-0 
info@mhd-druck.de  
www.mhd-druck.de  DV Freimachung

Deutsche Post

auch bei uns !

Registergericht/Court of Registry: Amtsgericht Lüneburg
HRB Nr./Commercial Register No.: 101700
Geschäftsführer/managing director: Jens Bockelmann

CONFIDENTIALITY: This communication, including attachments, is for the exclusive use of the addressee(s) and may contain proprietary, con-
fidential or privileged information. If you are not the intended recipient, any use, copying, disclosure, or distribution or the taking of any action 
in reliance upon this information is strictly prohibited. If you are not the intended recipient, please notify the sender immediately and delete this 
communication and destroy all copies. 

Print kompensiert
www.bvdm-online.de

www.facebook.com/ 
mhd.druckerei
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MHD Druck & Service GmbH
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Lizensiertes Material  
aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft

Wir l (i)eben Nachhaltigkeit!

www.youtube.com/user/
MHDDruckundService

Unsere Marke:                                   

Echte Druckkunst braucht 
Leidenschaft! 

Fußball ist Leidenschaft. Echte Druckkunst braucht 
Leidenschaft. Mit unserem Label  „Vereinsdruckerei“ 
dürfen wir unsere Leidenschaft für Sport und vor  
allem für den Rasensport in gedruckte Emotionen  
umwandeln. MHD als Vereinsdruckerei liefert nicht  
nur den Vereinsbedarf wie Stadionhefte, Vereins- 
nachrichten und Plakate, sondern vor allem auch  
Emotionen. Echte Fan Emotionen. Zum Mitfühlen. 
Zum Anfassen. Zum zuhause Weiterfühlen.
Sport ist Teamwork. 
Sport lebt von der Gemeinschaft. Als sehr nachhaltig 
aufgestelltes Medien Druckhaus, schauen wir auf über 
164 Jahre gelebte Drucktradition zurück. Das schafft 
man nur als Team, als Gemeinschaft. 

„Wer führen 
will, muss lernen, 

Emotionen zu 
produzieren.“ 

  Rupert Lay    

#DieEmotionenMacher

Öko? Logisch!

Die Vereinsdruckerei von MHD Druck und Service,
vereint Druckkunst, Sport und Emotionen!

Produzieren wir als Team: Tore, Druckkunst und Emotionen!

Offizieller Druckpartner  
des SC Victoria Hamburg v. 1895 e. V.
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NAME	 SPARTE	 EINTRITT
Isam Abdulhadi	 Fußball Jugend	 31.08.2023
Can Acir	 Fußball Jugend	 10.06.2023
Muhidhin Adrika	 Fußball Jugend	 03.08.2023
Mena Ahmadi	 Fußball Frauen	 28.06.2023
Seinab Ahmadi	 Fußball Frauen	 20.06.2023
Mujib Akbari	 Fußball Jugend	 13.08.2023
Michel Albrecht	 Handball	 10.08.2023
Vincenzo Amoroso	 Fußball Herren	 12.07.2023
Noah Asche	 Fußball Jugend	 30.05.2023
Cüneyd Bilal Askar	 Fußball Jugend	 06.07.2023
Chiara Auricchio	 Fußball Frauen	 17.07.2023
Kenan Aydin	 Fußball Herren	 11.07.2023
Furkan Aydin	 Fußball Herren	 20.07.2023
Chahed Bamba	 Fußball Herren	 14.06.2023
Daniel Bank	 Fußball Herren	 03.07.2023
Tidjane Becker	 Fußball Jugend	 22.06.2023
Vincent Nicolas Becker	 Fußball Jugend	 15.06.2023
Jonas Beckmann	 Fußball Herren	 26.06.2023
Denzell Behrendt	 Fußball Jugend	 01.06.2023
Max Alexander Bielenberg	 Fußball Herren	 06.06.2023
Timo Blank	 Fußball Herren	 26.07.2023
Eldridge Adu Boadi	 Fußball Herren	 11.07.2023
Noah Bockelmann	 Fußball Jugend	 26.06.2023
Luisa Katharina Marie Boldt	 Fußball Mädchen	 30.06.2023
Paul Maximilian Borgner	 Leichtathletik	 09.06.2023
Tim Borkenhagen	 Fußball Jugend	 01.07.2023
Mats Bornemann	 Fußball Herren	 14.08.2023
Jannis Borsdorf	 Fußball Herren	 27.06.2023
Ahmed Bou-Hamdan	 Fußball Jugend	 07.07.2023
Lennart Boyens	 Fußball Herren	 23.06.2023
Linn Bradt	 Fußball Frauen	 28.07.2023
Milan Brüdigam	 Fußball Kindergarten	 24.08.2023
Marleen Brüser	 Fußball Mädchen	 01.06.2023
Jonathan Brysch	 Fußball Jugend	 04.06.2023
Tayfun Can	 Fußball Herren	 13.06.2023
Dominik Andres Conde Giron	 Fußball Jugend	 14.07.2023
Valy Salif Coné	 Fußball Jugend	 30.05.2023
Kubilay Coskun	 Fußball Herren	 20.07.2023
Emre Coskun	 Fußball Herren	 19.07.2023
Joao Manuel Da Rocha Faceira Rua	 Fußball Jugend	 06.08.2023
Jannis Marc Daniels	 Fußball Herren	 10.07.2023
Luke Michael Diesbrock	 Fußball Herren	 06.07.2023
Steffen Dirks	 Fußball Herren	 29.05.2023
Bennet Dittmer	 Fußball Herren	 29.08.2023
Eda Oya Doganarslan	 Fußball Mädchen	 25.06.2023
Gabriel Diamantino dos Santos Sousa	 Turnen	 15.08.2023
Sören Dralle	 Fußball Herren	 24.08.2023
Mathias Drast	 Fußball Herren	 17.08.2023
Lenny Marlon Dresemeyer	 Fußball Jugend	 23.08.2023
Finley Dresemeyer	 Fußball Jugend	 25.05.2023
Marlene Louisa Eckert	 Fußball Frauen	 20.08.2023
Christina Eger	 Fußball Frauen	 07.07.2023
Jan-Ole Eggers	 Fußball Herren	 13.06.2023
Laura Elsner	 Fußball Kindergarten	 01.08.2023
Nicolas Erdmann	 Fußball Herren	 27.06.2023
Levin Erik	 Fußball Herren	 14.06.2023
Jeschua Eshun	 Fußball Jugend	 07.07.2023
Jan Jacob Fahrenholtz	 Fußball Herren	 11.07.2023
Finn Fenske	 Fußball Herren	 01.07.2023
Lou Anna Finter	 Turnen	 28.08.2023
Sebastian Fischer	 Handball	 05.07.2023
Jonte Gabriel Flockenhagen	 Fußball Kindergarten	 09.06.2023
Ole Frauen	 Turnen	 28.08.2023
Tjelle Friedrichsen	 Fußball Kindergarten	 19.06.2023
Phoebe Fröhlich	 Turnen	 15.06.2023
Elia Ghadr	 Fußball Jugend	 20.06.2023
Luis Gleich	 Fußball Herren	 13.06.2023
Yannick Fynn Glock	 Fußball Jugend	 01.08.2023
Pepe Niklas Gloystein	 Fußball Jugend	 12.06.2023
Josh Görtzen	 Fußball Herren	 05.07.2023
Thies Johann Grafe	 Turnen	 15.08.2023
Lorenz Greiwe	 Fußball Jugend	 28.06.2023
Caleb Gyema	 Fußball Herren	 06.07.2023
Tini Hayford	 Fußball Frauen	 26.07.2023

NAME	 SPARTE	 EINTRITT
Malena Henker	 Turnen	 04.07.2023
Timo Hense	 Fußball Herren	 27.06.2023
Sona Luu-Ann Hentsch	 Fußball Frauen	 24.05.2023
Marla Smilla Maria Herwald	 Fußball Mädchen	 27.08.2023
Emma Marie Charlotte Höfs	 Fußball Mädchen	 28.08.2023
Patrick Holzer	 Handball	 01.08.2023
Selina Anna-Katharina Hoos	 Fußball Frauen	 22.07.2023
Henri Hummel	 Fußball Jugend	 01.06.2023
Emre Isilak	 Fußball Herren	 21.07.2023
Lara Sophia Jagel	 Fußball Mädchen	 01.07.2023
Moritz Jakobi	 Turnen	 06.07.2023
Louis Noel Jensen	 Fußball Jugend	 18.06.2023
Anneli Ida Jonen	 Fußball Mädchen	 23.07.2023
Dennis Juhl	 Fußball Herren	 01.08.2023
Brian Jungjohann	 Fußball Herren	 16.06.2023
Max Kahr	 Fußball Herren	 15.06.2023
Yaden Kalav	 Fußball Jugend	 05.06.2023
Dan Kamo	 Leichtathletik	 04.06.2023
Elena Kauczor	 Fußball Frauen	 06.08.2023
Alexander Kay	 Fußball Herren	 13.06.2023
Noah Alexander Keilhau	 Fußball Kindergarten	 30.05.2023
Sven Keuchen	 Fußball Herren	 24.08.2023
Muadianvita Obed Kiula Papa	 Fußball Jugend	 20.06.2023
Riikka Kleist	 Fußball Mädchen	 05.06.2023
Johan Valentin Klose	 Fußball Jugend	 05.07.2023
Fabian Knop	 Fußball Herren	 22.06.2023
Theresa Kölbel	 Leichtathletik	 01.06.2023
Luca Isa Kölln	 Fußball Jugend	 03.06.2023
Jan Paul Koschorreck	 Fußball Herren	 19.06.2023
Brayann Charles-Emmanuel Kouakou	 Fußball Herren	 22.06.2023
Henning Kramer	 Fußball Herren	 12.07.2023
Mali Nukka Krämer	 Fußball Mädchen	 22.05.2023
Torge Bennett Krampe	 Fußball Mädchen	 01.07.2023
Anton Krauss	 Fußball Kindergarten	 07.06.2023
Noah Célom Ekué Kuegah	 Fußball Herren	 01.07.2023
Olivia Carolina Lange	 Fußball Frauen	 25.05.2023
Moritz Langer	 Fußball Jugend	 01.07.2023
Aaron Lanz	 Fußball Herren	 29.08.2023
Paul-Leon Lask	 Fußball Jugend	 01.06.2023
Theo Lechner	 Fußball Jugend	 27.08.2023
Kathrin Maria Lehmann	 Fußball Jugend	 01.06.2023
Wanda Victoria Lehmann	 Fußball Mädchen	 01.06.2023
Thea Yara Lemme	 Fußball Frauen	 14.06.2023
Sharon Leptin	 Fußball Herren	 01.07.2023
Lionel Lingani	 Fußball Herren	 15.06.2023
Simon Linschmann	 Fußball Jugend	 27.06.2023
Louis Lowe	 Fußball Herren	 11.07.2023
Philip Niklas Maaß	 Fußball Jugend	 01.06.2023
Darijo Maksimovic	 Fußball Herren	 20.06.2023
Levi Mallioras	 Fußball Jugend	 02.08.2023
Evaitton Braima Martins Fernandes	 Fußball Herren	 19.06.2023
Bennet McCrae	 Fußball Jugend	 30.05.2023
Sven-Robin Mewes	 Fußball Herren	 12.07.2023
Marcello Meyer	 Fußball Herren	 12.07.2023
Ida Sofie Luise Mierow	 Fußball Frauen	 11.07.2023
Jannik Mischke	 Fußball Jugend	 01.06.2023
Marko Mlinac	 Fußball Herren	 29.06.2023
Hashim Mohamed	 Fußball Jugend	 28.07.2023
Lucas Neitsch	 Handball	 24.08.2023
Menowin Neto Francisco	 Fußball Jugend	 30.06.2023
Tina Sophie Nielson	 Fußball Frauen	 11.08.2023
Henry Nietz	 Turnen	 26.05.2023
Mattis Nissen	 Fußball Jugend	 16.08.2023
Marlene Ohms	 Fußball Mädchen	 24.08.2023
Lena-Jasmin Oje	 Fußball Mädchen	 08.06.2023
Ben Onnen	 Fußball Herren	 11.07.2023
Anthony Nana Opoku	 Fußball Jugend	 26.07.2023
Alissa Selin Ördek	 Fußball Frauen	 01.09.2023
Lukas Ouafo Fotso	 Fußball Kindergarten	 24.08.2023
Jan Ovechkin	 Turnen	 26.06.2023
Jakob Leon Pajeken	 Fußball Herren	 19.07.2023
Tim-Oliver Palesch	 Handball	 01.07.2023
Dimitrios Panagiotidis	 Fußball Herren	 01.08.2023
Lukas Papageorgiou	 Fußball Herren	 03.07.2023

ALS NEUE MITGLIEDER
BEGRÜSSEN WIR
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NAME	 SPARTE	 EINTRITT
Ben Paradowski	 Leichtathletik	 01.09.2023
Mateusz Peek	 Fußball Herren	 26.06.2023
Luuk Jakob Perquy	 Turnen	 23.06.2023
Iullus David Perst	 Fußball Jugend	 21.08.2023
Anton Petrenz	 Fußball Jugend	 12.06.2023
Jonas Pirlich	 Turnen	 26.08.2023
Julian Pötzinger	 Fußball Herren	 01.06.2023
Livio Prati	 Fußball Herren	 05.07.2023
Steffen Puzycha	 Fußball Herren	 04.07.2023
Miro Pyko	 Fußball Jugend	 14.08.2023
Jamie Leonie Quast	 Fußball Mädchen	 22.05.2023
Maximilian Otto Quenstedt	 Fußball Jugend	 17.08.2023
Frida Anni Raddatz	 Fußball Mädchen	 25.06.2023
Hemal Razaqi	 Fußball Herren	 29.06.2023
Matthias Reincke	 Fußball Herren	 29.06.2023
Kadriye Remer	 Fußball Frauen	 30.08.2023
Lotta Mavie Ricke	 Fußball Mädchen	 17.08.2023
Luis Rogge	 Fußball Jugend	 07.06.2023
Fenja Rögler	 Fußball Mädchen	 26.06.2023
Kristin Röhling	 Fußball Frauen	 25.07.2023
Nils Rupp	 Fußball Herren	 06.07.2023
Robert Rus	 Turnen	 05.07.2023
Lena Rutner	 Fußball Frauen	 31.08.2023
Iris Saladauski	 Leichtathletik	 01.06.2023
Hamdi Eren Sali	 Fußball Herren	 14.08.2023
Neo Saliger	 Fußball Jugend	 14.06.2023
Elizabeth Aliana Schacht	 Turnen	 01.07.2023
Niklas Hannes Felix Schäfer	 Fußball Jugend	 26.08.2023
Florentine Schalk	 Fußball Mädchen	 10.07.2023
Nike Schirmer	 Fußball Mädchen	 31.05.2023
Nick Schmidt	 Fußball Herren	 20.07.2023
Clara-Maria Schmidt	 Fußball Mädchen	 23.05.2023
Kalle Schmidtgen	 Turnen	 23.08.2023
Laura Sophie Schmitz	 Fußball Frauen	 06.06.2023
Dominik Schmuck	 Fußball Herren	 29.06.2023
Jara Schofeld	 Fußball Frauen	 26.07.2023
Liam Schönherr	 Fußball Kindergarten	 21.06.2023
Emelie Schoof	 Fußball Mädchen	 14.06.2023
Mio Caspar Schott	 Fußball Jugend	 16.06.2023
Hans-Jürgen Schwarte	 Fußball Herren	 12.06.2023
Jonathan Leander Seifert	 Fußball Jugend	 07.06.2023
Yann Sénégas	 Fußball Jugend	 01.07.2023
Mateo Seves Steensbeck	 Fußball Jugend	 20.06.2023
Rebekka Louise Seyer	 Fußball Mädchen	 12.06.2023
Adam Seyni Azabar	 Fußball Jugend	 30.06.2023
Antonio Filippo Sigismondi	 Fußball Jugend	 13.06.2023
Timon Smolny	 Fußball Jugend	 23.05.2023
Maya Sommerlatte	 Fußball Mädchen	 24.05.2023
Ebba Thea Ellinor Spangberg	 Fußball Mädchen	 07.06.2023
Jakub Stankiewicz	 Fußball Jugend	 01.07.2023
Maximilian Stappenbeck	 Fußball Herren	 27.07.2023
Charles Staudinger	 Fußball Jugend	 01.09.2023
Moses Stewner	 Tischtennis	 06.06.2023
Willi Stieger	 Fußball Herren	 10.07.2023
Florian Stradt	 Vb	 27.08.2023
Kim Carlos Sturm	 Handball	 15.08.2023
Shah Suleman	 Fußball Jugend	 21.08.2023
Isabella Szymanski	 Turnen	 07.08.2023
Elma-Lena Tanudjaja	 Fußball Frauen	 28.06.2023
Emely Sophie Thaysen	 Fußball Mädchen	 05.07.2023
Tilman Thesenfitz-Patsalis	 Fußball Herren	 29.06.2023
Steffen Timme	 Fußball Herren	 01.06.2023
Nancy Uerkvitz	 Fußball Mädchen	 18.06.2023
John Luis Umbhau	 Fußball Jugend	 23.08.2023
Lina Vietsch	 Fußball Mädchen	 19.06.2023
Johannes Vogel	 Handball	 11.07.2023
Philip-John Vogt Garcia de Carvalho	 Fußball Herren	 02.06.2023
Dr. Jakob von Ganske	 Fußball Herren	 13.07.2023
Florentine von Lom	 Fußball Mädchen	 01.06.2023
Christin Waeße	 Fußball Frauen	 08.08.2023
Jacob Weber	 Fußball Herren	 01.07.2023
Stefan Westbrock	 Fußball Herren	 28.07.2023
Lukas Wilms	 Fußball Herren	 13.07.2023
Per Wilms	 Fußball Herren	 27.06.2023
Moritz Wirth	 Fußball Jugend	 31.08.2023
Colin Noah Wolf	 Fußball Jugend	 18.08.2023
Florian Wulff	 Fußball Herren	 10.07.2023
Leonard Can Luca Ziese	 Fußball Herren	 29.06.2023
Karl Julius Emil Herbert Zinke	 Fußball Jugend	 19.06.2023

Tennis/Hockey/Golf
Maximilian Maack	 Tennis	 21.06.2023
Ingo Bischof	 Tennis	 01.07.2023
Milan Hemmerich	 Tennis	 01.07.2023
Henrik Börker	 Tennis	 03.07.2023
Jonte Reckert	 Hockey	 22.05.2023
Hedda Grytje Erika Koch	 Hockey	 01.07.2023

NAME	 SPARTE	 EINTRITT
Yannick Eijsink	 Hockey	 07.07.2023
Katharina Zimmermann	 Tennis	 01.07.2023
Thomas Riedner	 Tennis	 01.07.2023
Daniel Raecke	 Golf	 23.05.2023
Lena Höing 	 Hockey	 29.08.2023
Nele Höing	 Hockey	 29.08.2023
Julian Olehowski	 Hockey	 20.08.2023
Lucas Olehowski	 Hockey	 20.08.2023
Finn Meiners	 Hockey	 24.05.2023
Marla Dreyer	 Hockey	 01.06.2023
Steven Mattwig	 Tennis	 01.07.2023
Victoria Lölver	 Tennis	 01.07.2023
Melanie Engel-Riedner	 Tennis	 04.07.2023
Leo Riedner	 Tennis	 04.07.2023
Karin Hauschild	 Golf	 30.08.2023
Hannah Unger	 Golf	 23.05.2023
Lasse Zimmermann	 Tennis	 29.06.2023
Theresa Hopf	 Tennis	 29.06.2023
Mats Zimmermann	 Tennis	 29.06.2023
Carl Dreßler	 Tennis	 29.06.2023
Josephine Medjeral	 Tennis	 29.06.2023
Tristan Laatz Gasco	 Tennis	 30.06.2023
Marcel Arensmeier	 Golf	 26.06.2023
Marc Busewski	 Golf	 11.07.2023
Tobias Diecks	 Golf	 11.07.2023
Lucie Erdmann	 Tennis	 11.07.2023
Elisabeth Rimkus	 Tennis	 11.07.2023
Edeltraud Jauster-Dorider	 Golf	 12.07.2023
Leni Hartmann	 Tennis	 06.06.2023
Leo Hartmann	 Tennis	 21.06.2023
Jonathan Riedner	 Tennis	 04.07.2023
Benjamin Riedner	 Tennis	 04.07.2023
Constantin Kohrt	 Hockey	 01.07.2023
Carlotta Märcz	 Hockey	 01.07.2023
Antonia von Brevern	 Hockey	 10.07.2023
Noah Syed	 Tennis	 01.07.2023
Susanne Wendt	 Tennis	 16.08.2023
Milena Kröger	 Hockey	 18.08.2023
Florian Pretz	 Hockey	 01.08.2023
Sophia Marlene Paul	 Hockey	 01.09.2023
Juliana Victoria Paul	 Hockey	 01.09.2023
Henri Mundhenke	 Hockey	 23.08.2023
Frank Menger	 Hockey	 26.08.2023
Ylva Malin Jeske	 Hockey	 24.08.2023
Mathilda Virga	 Hockey	 08.08.2023
Florian Todenhöfer	 Hockey	 24.08.2023
Janne Charlotte Rusch	 Hockey	 24.08.2023
Noah Fuchs	 Tennis	 28.06.2023
Lennart Stahl	 Tennis	 28.06.2023
Jonah Hoppe	 Hockey	 24.08.2023
Christian Zimmermann	 Tennis	 01.07.2023
Maximilian Zimmermann	 Tennis	 07.07.2023
Toni Rütten-Kreyenhagen	 Tennis	 01.07.2023
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www.sc-victoria.de/shop/
Caps / Mützen / Schals / Hoodies / Masken/ uvm.

NEU IM SCV-ONLINE SHOP:
STREETWEAR T-SHIRTS

uvm.

Handykamera auf den Code halten


